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Wir sind AnsprechBAR!

Einladung zum Gespräch mit Oberbürgermeister Sebastian Schrempp
und Vertretern aus allen Ämtern der Stadt Rheinstetten

Sie haben ein Anliegen, Fragen 
zu Vorgängen in unserer Stadt 
und wollen diese mit dem Ober-
bürgermeister und leitenden 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern aus dem Rathaus in zwang- 
loser Atmosphäre besprechen? 
Dann besuchen Sie uns an der 
AnsprechBAR.

Dort sind Sie herzlich zu einem 
Kaffee eingeladen.

Sie treffen Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp und die 
leitenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der städtischen 
Ämter an folgenden Tagen an der AnsprechBAR in Ihrem Stadtteil:

Donnerstag,	12.08.2021,	10:00 - 12:00 Uhr,	auf dem alten Busplatz beim Wochenmarkt in Forchheim, 	
			   Haltestelle Hauptstraße

Dienstag,	 17.08.2021, 14:00 - 16:00 Uhr,	auf dem Rathausplatz in Neuburgweier

Mittwoch,	 18.08.2021, 14:00 - 16:00 Uhr,	vor dem Technischen Rathaus in Mörsch 

Sie benötigen keinen Termin - kommen Sie einfach vorbei. 

Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen. 

Sie wollen mit Oberbürgermeister Sebastian Schrempp persönlich sprechen und können an diesen 
Terminen nicht? Dann schreiben Sie eine E-Mail an sebastian.schrempp@rheinstetten.de zur Terminver-
einbarung. Oder rufen Sie das Büro des Oberbürgermeisters unter der Telefonnummer 07242/9514500 an.
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Ufgau-Restaurant feiert Jubiläum
Das Ufgau-Restaurant ist seit 35 Jahren ein echter Familien- 
betrieb. Schon im Jahr 1995 hat Dieter Weinkötz die Leitung 
des Restaurants von seinem Bruder übernommen. Immer außer 
mittwochs steht er seitdem mit seiner Tochter Noemi Mlotzek 
im Restaurant - er zaubert in der Küche und sie managt den 
Betrieb. Das Forchheimer Ufgau-Restaurant im Dammfeld 13 
bietet deutsche, gut-bürgerliche Küche. Auch einen Mittagstisch 
mit wechselnden Angeboten gibt es. Alle Gerichte kann man 
auch im Biergarten genießen - oder man holt sie ab und isst zu 
Hause. Wer sich sportlich betätigen möchte, der kann dies auf einer 
der vier Kegelbahnen tun. Besonders beliebt ist das barriere- 
freie Restaurant deshalb bei Familien und Stammtischen. 
„Die Personalsituation macht mir gerade Sorgen“, berichtet Noemi 
Mlotzek Oberbürgermeister Sebastian Schrempp bei seinem 
Besuch im Restaurant. „Wir suchen händeringend Leute, die 
arbeiten und Geld verdienen wollen. Aber die ganze Branche 
sucht. Es fehlen überall gute Leute.“ Arbeitssuchende können 
sich gerne melden. 
„Wir sind dankbar, mit der Familie Weinkötz vor einem viertel 
Jahrhundert einen so zuverlässigen Pächter gefunden zu haben“, 
betont Oberbürgermeister Sebastian Schrempp bei der persön-
lichen Gratulation vor Ort. Deshalb ist der Pachtvertrag auch 
schon auf eine Laufzeit bis ins Jahr 2027 verlängert worden. 
Das Ufgau-Restaurant ist eine Bereicherung der Rheinstettener 
Gastronomie und erfüllt für viele eine wichtige soziale Funktion, 
so zum Beispiel für den Stammtisch der VdK, der sich hier regel-
mäßig zum Essen trifft. Im Internet sprechen die vielen positiven 
Bewertungen der Küche eine eindeutige Sprache. „Ich bin mir 
sicher, dass sich daran auch in Zukunft nichts ändern wird“, sagt 
Sebastian Schrempp. 
Die Stadtverwaltung gratuliert herzlich zum Jubiläum und 
wünscht für die Zukunft alles Gute! (21ASBNR91)
Öffnungszeiten: 
Mo., Do., Fr., So.	 11 - 14 Uhr
Mo., Do., Fr., Sa., So.	 17 - 24 Uhr
Dienstag und Mittwoch ist Ruhetag

Neues Hörzentrum eröffnet in der Hauptstraße
Zum 1. Juli eröffneten Benno Wagner und Dominik Seelig das 
Hörzentrum in der Hauptstraße 21. Kennengelernt haben sich 
die beiden Jungunternehmer bei der Arbeit: „Benno Wagner war 
sogar mein Ausbilder“, berichtet Dominik Seelig Oberbürger-
meister Sebastian Schrempp bei dessen Besuch zur Eröffnung. 
Den Schritt in die Selbstständigkeit wagten beide, nachdem sie 
im letzten Jahr in Kurzarbeit geschickt wurden. „Da hatten wir die 
Zeit zu überlegen, wie es beruflich weitergehen soll und konnten 
Pläne machen“. Beide kommen aus der Region und haben einen 
Standort gesucht, an dem sie sich langfristig niederlassen können.
Im jetzt eröffneten und neu renovierten Ladengeschäft können 
verschiedene Hörsysteme der gängigen Hersteller unverbindlich 
und kostenlos getestet werden. Der Kunde erhält dadurch die 
Möglichkeit, die Systeme auch zu Hause in der gewohnten Um-
gebung auszuprobieren. Dabei reicht das Portfolio vom Nulltarif- 
gerät bis hin zum HighTech-Modell. Die besten Geräte haben 
56 einstellbare Kanäle, aber auch ohne Zuzahlung gibt es digitale 
Hörgeräte, die Störgeräusche erkennen und vermindern können. 
„Ich beschreibe das immer so“, erklärt Herr Seelig, „ich kann mit 
einem Fiat oder einem Mercedes an den Gardasee fahren. Beides 
funktioniert. Das eine ist nur komfortabler.“
Wichtig sei es, dass es für den Kunden passt: „Die Grundlage 
einer Hörgeräteversorgung ist immer die umfassende Hörmes-
sung.0 Danach können wir für jede Schwerhörigkeit und jedes 
Ohr die passende Lösung finden“, so Benno Wagner. In der ei-
genen kleinen Werkstatt können die Hörgeräte dann sogar mal 
repariert und Fremdgeräte angepasst werden.
Die Stadtverwaltung gratuliert herzlich zur Eröffnung und wünscht 
für die Zukunft alles Gute! (21ASBNR90)
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 Programm 

Nachts ums Museum
13.08.2021  |  18 bis 23 Uhr

Im und um das Museum
• 18:00 - 23:00 Uhr  |  Museum geöffnet
• ab 18:00 Uhr  |  Musikalische Unterhaltung 

durch Johannes Landhäußer und Peter Schorb
• 18:00 - 21:00 Uhr  |  Tischzauberkunst  

von Dave Domino
• 19:15 - 20:15 Uhr  |  Poetry Slam  

Show & Musik
• 21:10 - 21:30 Uhr  |  LED Wings Show
• 22:00 - 22:20 Uhr  |  LED Avatar Show
• 22:20 Uhr  |  Walking Act Light of Dance 

Mitwirkende Kunstgewerke
• Seife, Körperprodukte, Holzdeko –  

Heike Gutekunst
• Handgefertigte Unikate aus Stoff –  

Heike Deurer
• Genähte Rucksäcke, Schlüsselanhänger –  

Simone Barth
• Leucht-Glasflaschen mit Motiv –  

Marianne Reuter

• Selbstgemachter Schmuck und Bilder –  
Marianne Reuter

• Olga ś Kreativ Flora – Olga Theil
• Metall Prägearbeiten, Edelstahl Schmuck – 

Edelgard Bergmann
• Anhänger u. Ohrstecker aus Holz, Schalen 

aus Holz – Johannes u. Heinz Gauder
• Beschriftete/ Beleuchtete Gläser und  

Bilderrahmen – Ursula Wahl
• Halb-Edelsteinschmuck, Silberschmuck –  

Heidi Arenz
• Kindersachen, kleine Geschenk- 

verpackungen – Diana Bergner
• Förderkreis Burkina Faso e.V., 
• Kunstverein-Rheinstetten e.V.

Kulinarisches Angebot durch
Palca-Kreis, Heimatverein, Walli’s Langos,  
Eiscafé Schlager, Tabakschuppen Rheinstetten, 
Kiga St. Ursula, Vereinte Forchheimer  
Fasenacht

Aktivitäten
• DRK – das etwas andere Kinderschminken
• Kinderseifenwerkstatt
• Stadt Rheinstetten – Spiel & Spaß für Kinder

Wir wünschen Ihnen eine zauberhafte Abend-
stimmung in gemütlicher Atmosphäre

Veranstaltungsort:
Museum für Siedlungsgeschichte 
Rheinstraße 16, Rheinstetten Neuburgweier

Kultur- & Veranstaltungskoordination  
Stadt Rheinstetten – Aileen Hartmann 
Tel.: 07242 9514-113 
aileen.hartmann@rheinstetten.de

8. Rheinstettener  

Museumsnacht
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.00 bis 21.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanager (Sozialberatung Asyl)� (0721) 936-75210 o.
Montag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr	�  0160 5900411
Dienstag, Mittwoch	 Termine nach Vereinbarung
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

30.07.	 Apotheke am Kirchplatz, Daxlanden
	 Holländerstr. 1, Tel. (0721) 571984 

31.07.	 Drei-Linden-Apotheke, Karlsruhe
	 Rheinstr. 2, Tel. (0721) 553813 

01.08.	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
	 Karlstr. 18 / Waldstr., Tel. (0721) 26740 

02.08. 	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 156, Tel. (0721) 28603 

03.08.	 easyApotheke, Knielingen 
	 Grünhutstraße 1, Tel. (0721) 57040950

04.08.	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier 
	 Neuburger Str. 7, Tel. (07242) 1010 

05.08. 	 Blumen-Apotheke, Mörsch
	 Rappenwörthstr. 23, Tel. (07242) 5555

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten	�  (0721) 9517650
Montag 	 08.00 - 19.00 Uhr
Dienstag	 0geschlossen
Mittwoch	 08.00 - 09.30 Uhr (nur Frauen); 
	 09.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 08.00 - 14.00 Uhr
Sonntag	 08.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Geschlossen

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Sommer - Sonne - Ferienzeit!
Heute beginnen sie, die von euch Schülerinnen 
und Schülern heiß ersehnten Sommerferien.  
Nach einem etwas turbulenten Schuljahr  
habt ihr euch Sonne, Sommer und Ferienspaß  
mehr als verdient. 

Wie gut, dass wir direkt vor der Haustür viele 
verschiedene Möglichkeiten haben, den Sommer 
zu genießen. Ob an den Baggerseen, 
bei den vielen tollen Aktionen 
des Ferienprogramms, 
bei der Stadtranderholung oder 
in der umliegenden Natur: 
Es gibt immer etwas Spannendes zu unternehmen und zu entdecken.

Was auch immer ihr in den Ferien vorhabt: Wir wünschen euch und natürlich allen Rheinstettenern 
ganz viel Spaß dabei und viele Gründe, um mit der Sonne um die Wette zu strahlen.

Oberbürgermeister, Gemeinderat und Stadtverwaltung der Stadt Rheinstetten

STADTRADELN begeistert in Rheinstetten
394 Fahrradfahrer legten in drei Wochen 96.599 km zurück 
Drei Wochen lang traten die Rheinstettener kollektiv in die 
Pedale, um für den Radverkehr zu werben. Schon zum vierten 
Mal nahm die Stadt Rheinstetten vom 27. Juni bis 17. Juli an der 
bundesweiten Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis teil, 
die Klimaschutz und Gesundheitsförderung mit dem Spaß am 
sportiven Wettkampf verbindet. Und das kommt gut an! Deutsch- 
landweit schafften bisher 546.655 Radelnde aus 2.138 Kommunen 
über 108.187.257 km. Auch Rheinstetten war fleißig: 394 Radler 
waren aktiv dabei, Kilometer für ihre Teams zu sammeln. So sind 
insgesamt 96.599 km zusammengekommen - das sind 4,64 gefah- 
rene Kilometer pro Einwohner! Und noch besser: Rheinstetten hat 
auch in diesem Jahr wieder den aktivsten radelnden Gemeinderat. 
Die Kommunalpolitiker strampelten 76 km pro Parlamentarier! 
Eine besondere Herausforderung nahmen die beiden STADTRADELN- 
Stars an, die während der drei Wochen bedingungslos auf das 
Auto verzichteten.
Gerhard Bauer, der für die SPD im Gemeinderat sitzt, fiel das 
gar nicht schwer: „Seit ich im Ruhestand bin, benutze ich für 
sämtliche Erledigungen in der Region das Fahrrad. Für größere 
Besorgungen und für Fahrten zum Wertstoffhof benutze ich dabei 
einen Fahrradanhänger. Zudem bin ich mehrmals wöchentlich 
sportlich mit dem Fahrrad unterwegs. Die Wegstrecken im 
Großraum von Baden, der Pfalz und dem Elsass erstrecken sich 
zwischen 40 und manchmal sogar mehr als 100 km. Ich lebe ins-
gesamt nach der Überzeugung, dass man den Umwelt- und den 
Klimaschutz nicht nur einfordern, sondern auch aktiv leben soll, 
indem man beispielsweise häufiger auf das Auto verzichtet.“ 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, der ebenfalls drei Wochen 
privat sowie dienstlich auf das Auto verzichtete, tat sich so man-
ches Mal schwer, wenn er bei strömenden Regen zu Terminen 
nach Stutensee oder Dettenheim musste und auf seinem Fahrrad 
nass wurde. „Die letzten drei Wochen haben mir schon gezeigt, 
dass es auch bei schlechtem Wetter möglich ist, das Auto stehen 
zu lassen und die Wege mit dem Rad zurück zu legen. Eine gute 

Erfahrung für mich, aber ehrlich: Schöner ist es dann doch, wenn 
die Sonne scheint. Ich denke, die Mischung macht es: Mein Weg 
ist die bewusste und sparsame Nutzung des Autos - eigentlich 
nur dann, wenn es mir absolut notwendig erscheint. Ich danke 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlich für ihren Beitrag 
beim Stadtradeln. Sie haben nicht nur was für ihre Gesundheit 
getan, sondern auch ganz nebenbei knapp 14.200 kg CO

2
 ein- 

gespart.“
Die Preisverleihung wird traditionell wieder nach den Sommer- 
ferien stattfinden. Preise verleiht die Stadt in den Kategorien 
aktivster Radler, aktivster Stadtrat oder aktivste Stadträtin, Team 
mit den meistern Kilometern und Team mit den meisten Kilome-
tern pro Teilnehmer.
Die Gewinner werden per E-Mail benachrichtigt. 
Alle Informationen zur Kampagne STADTRADELN und die Auswer-
tung finden Sie unter www.stadtradeln.de/rheinstetten. 
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Obstversteigerung 2021
Obstbaumversteigerung in den Stadtteilen Mörsch und Neuburg-
weier ist inzwischen lieb gewonnene Tradition geworden. Hier 
können Sie die Erträge für dieses Jahr der jeweiligen Apfel- und 
Birnbäume, z. T. sogar Walnussbäume ersteigern.
Das Obst ist zum Verzehr, zum Saftmachen sowie für Most ge- 
eignet - manche Teilnehmer stellten sogar schon eigenen Apfel- 
essig her. 

Hinweise zum Ablauf:
Als Teilnehmer laufen Sie die jeweiligen Bäume an. Sinnvoller-
weise sollten Sie Ihr Fahrrad mitbringen, da zwischen den einzel-
nen Gewannen z. T. mehrere Hundert Meter liegen.
Im Vorfeld der Versteigerung besorgen Sie sich eine Nummer, 
mit der Sie mitsteigern können. Bitte die Nummer am Versteige-
rungstag mitbringen.
Der jeweils zu entrichtende Betrag ist vor Ort in bar zu bezahlen 
und zwar sofort für jeden ersteigerten Baum. Bitte halten Sie 
daher auch genügend Münzgeld - ab 0,50 Euro - bereit. 

Aufgrund Corona-Pandemie zu beachten: 
-	 Der gesetzliche Mindestabstand von 1,5 Metern zu Personen 

ist einzuhalten, welche nicht zum gleichen Hausstand gehören.
-	 Es besteht Maskenpflicht, da der Mindestabstand insbesondere 

beim Bezahlen nicht eingehalten werden kann.

Obstversteigerung in Neuburgweier 
am Samstag, 14.08.2021, um 8.00 Uhr
Treffpunkt: Friedhof Neuburgweier

Versteigerungs-Nummern 
werden an folgenden Terminen im
Rathaus Neuburgweier ausgegeben:
Montag,	 02.08.2021, von 16.00 - 18.00 Uhr
Dienstag,	03.08.2021, von   8.00 - 12.00 Uhr
Montag,	 09.08.2021, von 16.00 - 18.00 Uhr
Dienstag,	10.08.2021, von   8.00 - 12.00 Uhr
Freitag,	 13.08.2021
am Info-Stand der Stadt während „Nachts ums Museum“
Samstag,	 14.08.2021, von   7.00 - 8.00 Uhr
Gerhard Bauer, Ortsvorsteher

Obstversteigerung in Mörsch 
am Samstag, 21.08.2021, um 7.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Ampelanlage Sonnenstraße/Umgehungsstraße 
	 (Straße zum Wertstoffhof)

Versteigerungs-Nummern 
werden ab Montag, 09.08.2021 bis Donnerstag, 19.08.2021
während der Öffnungszeiten im Bürgerbüro ausgegeben. 
Reinhard Wildermuth, Stadtbetriebsleiter
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Finanzzwischenbericht im Gemeinderat vorgestellt
Hohe Liquidität aufgrund anstehender Projekte
Rheinstetten hat derzeit ein Luxusproblem: Dem Kassenbe-
stand, der Liquidität der Kommune, von rund 30 Millionen Euro, 
stehen aufgrund fehlender Anlagemöglichkeiten vierteljährlich 
rund 32.000 Euro an Guthabengebühren bei Banken und Spar-
kassen gegenüber. Grund für den hohen Kassenbestand sind 
die Einnahmen aus den Grundstücksverkäufen in der Neuen 
Stadtmitte, welche in den nächsten beiden Jahren vor allem zur 
Finanzierung des Marktplatzes, der Grünanlage und des Bürger- 
und Kulturhauses herangezogen werden.
Gewinnbringende Anlagemöglichkeiten gäbe es laut Kämmerer 
Thorsten Dauth am Dienstagabend beim Finanzzwischenbericht 
im Gemeinderat zwar, aber nur für Anlagezeiträume von fünf bis 
zehn Jahre. 
Das könne aber nicht genutzt werden, da mit der Umsetzung 
bisher nicht getätigter Investitionen die Liquidität stark sinken 
werde. Dauth rechnet mit nur noch drei Millionen Euro schon 
2022. Oberbürgermeister Sebastian Schrempp (CDU) informierte 
den Gemeinderat, dass die Stadt zum Jahr 2020 Gelder bei der 
inzwischen insolventen Greensill Bank angelegt hatte, von der 
Insolvenz im Gegensatz zu anderen Kommunen aber nicht be-
troffen sei. Insgesamt machte er Hoffnung, denn „Banken und 
Sparkassen erwarten einen wirtschaftlichen Schub, auch dank 
der Anstrengungen des Staates“. Die derzeitige hohe Liquidi-
tät führte er auf noch nicht erfolgte Projekte wie an der Neuen 
Stadtmitte zurück.
Bisher wurden der Kämmerei keine Sachverhalte mitgeteilt, 
die auf eine eventuelle Nachtragshaushaltspflicht schließen 
lassen. Laut dem Kämmerer werden gegenüber der Mai-Steuer-
schätzung die kommunale Investitionspauschale und Schlüssel-
zuweisungen um 160.000 Euro höher ausfallen. Bei den anderen 
Umlagen und der Einkommenssteuer bleiben die Orientierungs-
werte derzeit unverändert. Die Erträge bei den Grundsteuern 
(3,03 Millionen Euro) entsprechen in etwa den Planerwartungen 
Mehreinnahmen von 870.000 Euro gibt es bei der Gewerbe- 
steuer (Ansatz sechs Millionen Euro) sowie im Steuer-Verbund 
von 412.000 Euro, aufgrund von Nachzahlungen für Vorjahre. 
Die Erträge im Ergebnishaushalt sind insgesamt mit 51,6 Mil-
lionen Euro angesetzt. Dem stehen Corona-bedingt geringere 
Erträge gegenüber dem Planansatz von jetzt schon 60.000 Euro 
bei der Vergnügungssteuer, bei Benutzungsgebühren (Bücherei, 
Bad, Kindergärten) von 207.000 Euro, bei Mieten und Pachten 
von 111.000 Euro sowie beim Sachaufwand (insbesondere für 
die Pandemie-Bekämpfung) von rund 242.000 Euro gegenüber. 
Bis zum 30. Juni hatte es im Zusammenhang mit der Corona- 
Pandemie 15 Stundungen gegeben mit einem Volumen von 
rund 84.000 Euro.
Im Finanzhaushalt sind laut Dauth von 7,25 Millionen Euro an 
Haushaltsermächtigungen für Investitionen bisher nur 0,9 Millio-
nen abgeflossen. Bei den Investitionsaufträgen betragen die Ein-
zahlungen bisher 1,1 Millionen Euro, die Auszahlungen 1,44 Mil- 
lionen Euro. Aufgrund der vorhandenen hohen Liquidität sind 
laut dem Kämmerer keine Kassenkredite erforderlich.
Beim Eigenbetrieb Wasserversorgung liegen die Umsatzerlöse 
mit 1,2 Millionen Euro im Plan. Im Vermögensplan sind vom 
Gesamtbudget von 2,5 Millionen Euro bisher nur 88.000 Euro 
abgeflossen, deshalb sollen rund 1,4 Millionen Euro davon auf 
2022 übertragen werden.
Ingrid Fitterer (SPD) mahnte weiter vorsichtiges Wirtschaften 
an, Fehlinvestitionen zu vermeiden und „zu den freiwilligen 
Leistungen zu stehen“. Mittel stärker abfließen lassen forderte 
Bernd Urban (FDP), worauf der Kämmerer betonte, „es werden 
keine Gelder zurückgehalten, die Projekte müssen aber erst in 
den Ämtern abgearbeitet werden“. Franz Deck (CDU) erinnerte 

mit Blick auf die hohe Liquidität daran, dass mit dem späteren 
Haushaltsbeschluss die Projektplanungen und daher auch der 
Geldabfluss später als üblich erfolgen konnten.

Minimallösung für Ufgauhalle beschlossen
Gefolgt ist der Gemeinderat der Empfehlung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik (AUT), der sich bei der anstehenden 
Sanierung der Ufgauhalle für eine Minimallösung ausgesprochen 
hatte (wir berichteten vergangene Woche). Heizung, Lüftung, 
Sanitär, Elektronik und Baukonstruktion werden nun für rund 
4,46 Mio. Euro wieder auf Vordermann gebracht. Die Sanierung 
der Restaurantküche will der Gemeinderat noch aufschieben.

Grundbucheinsichtsstelle abgelehnt
Basierend auf einem Antrag der CDU-Gemeinderatsfraktion 
hatte die Stadtverwaltung die Einrichtung einer Grundbuchein-
sichtsstelle in der Großen Kreisstadt geplant. Die Stelle würde 
mit jährlichen Kosten von 9.000 bis 11.000 Euro, insbesondere 
für anfallende Personalkosten, zu Buche schlagen. Angesichts 
einer geplanten Haushaltskonsolidierung und weil es sich um 
eine Freiwilligkeitsleistung handelt, wurde das Vorhaben von 
der Mehrheit des Gemeinderates abgelehnt.

Abschlüsse gebilligt
Gebilligt hat der Gemeinderat Rheinstetten die Weisungsbe-
schlüsse an den Oberbürgermeister zu den Jahresabschlüssen 
2020 der Netzeigentumsgesellschaft Rheinstetten GmbH & Co KG 
beziehungsweise der Verwaltungs-GmbH. Die Netzeigentums- 
gesellschaft hat eine Bilanzsumme von rund 15,3 Millionen Euro 
und einen Überschuss von ungefähr 107.000 Euro, welcher zur 
Stärkung des Eigenkapitals für den Bau der Fernwärmeleitung 
genutzt wird. Die Verwaltungs-GmbH weist dagegen eine Bilanz-
summe von etwa 36.500 Euro und ein Jahresergebnis von unge-
fähr 1.000 Euro auf, das auf neue Rechnung vorgetragen wird. 

Stellplatzsatzung für private Stellplätze soll kommen
Mit deutlicher Mehrheit hat der Gemeinderat Rheinstetten in 
seiner jüngsten Sitzung die Aufstellung einer Satzung über die 
Stellplatzverpflichtung (Stellplatzsatzung) von Wohnungen für 
Kraftfahrzeuge und Fahrräder beschlossen. Auslöser sind Neu- 
regelungen der Landesbauordung (LBO). Der Satzungsentwurf 
geht auf eine umfangreiche Stellplatzuntersuchung des Karls- 
ruher Büros Modus Consult zurück. 
Untersucht wurden alle Straßen in den Stadtteilen, und dabei ist 
eine Einteilung in belastete Gebiet - etwa nahe der S-Bahn oder 
an Hauptverkehrsstraßen - oder Straßen mit keiner Belastung 
getroffen. Künftig gilt (Vorgaben für Fahrräder) in belasteten 
Bereichen bei Wohneinheiten unter 50 Quadratmetern ein Stell-
platz (ein Rad), über 50 Quadratmetern 1,5 Stellplätze (zwei 
Räder) und über 90 Quadratmeter zwei Stellplätze (drei Räder). 
In Bereichen mit keiner Belastung gilt bis 90 Quadratmeter ein 
Stellplatz, darüber 1,5 Stellplätze. Die Forderung nach Fahrrad-
stellplätzen entspricht hier den belasteten Bereichen.
Gegen die Stellplatzsatzung sprachen sich Martin Resch (Grüne) 
und Otto Deck (BfR) aus. Ihre Argumente waren einerseits, dass 
jetzt „nicht der richtige Zeitpunkt dafür ist“ (Resch) und es würde 
„unerwünschte Erhöhungen der Baukosten“ (Deck) geben. Als 
„stumpfes Schwert“ sah Bernd Urban (FDP) die Satzung, er 
enthielt sich. Zustimmung kam von Andreas Rottner (CDU), der 
hofft, dass „Straßen vom ruhenden Verkehr entlastet werden“. 
Auch Stefan Kungl (SPD) stimmte für die Satzung und forderte, 
dass „der öffentliche Personennahverkehr und der Fahrrad- 
verkehr weiter gestärkt werden“.
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp (CDU) sagte, „die Stell-
platzsatzung ist nur ein Baustein von vielen“, unter anderem 
soll ein Mobilitätskonzept folgen.
(m.f.G.d.BNN)

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten
Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - werktags von 9 - 12 Uhr

- 	07242/7385 oder moersch@kbz.ekiba.de 
	 (Ev. Pfarrgemeinde Mörsch)

- 	01736/849644 oder info@albanisches-islamisches-zentrum.de 
	 (Albanisch Islamisches Zentrum e. V.) - ab 18 Uhr 

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen,
	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße:
	 gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und samstags, 10.00 - 11.00 Uhr;
	 Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr

ACHTUNG! Verstärkung gesucht! Bitte melden: gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: 
	 Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.

Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 27.07.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet

Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen

Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten

Jugendhaus	 Geöffnet

Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet - pandemiegerechter Regelbetrieb

Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben

Museum	 Geöffnet

Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten

Schulen	 Geöffnet

Schwimmbad	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet

Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet

VHS	 VHS-Büro geöffnet - Kurse finden teilweise statt 

Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.
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Wichtiger Hinweis für Hauseigentümer zur Erdung bzw. zum Potenzialausgleich  
von Elektroinstallationen
Die Erdung von elektrischen Anlagen über metallene Wasserleitungen ist nicht zulässig!
Vor 1973 wurden Neubauten in der Regel nicht mit einer haus-
eigenen Erdungsanlage ausgerüstet. In diesen Gebäuden wurden 
die metallischen Wasserleitungen teilweise für die Erdung der 
Elektroinstallation benutzt. Viele elektrische Anlagen in Altbauten 
sind noch immer mit dem früher üblichen System ausgerüstet. 

Das bedeutet Lebensgefahr - für Monteure und Hausbewohner!

Die Sicherheit der elektrischen Anlagen Ihres Hauses wird daher 
möglicherweise immer noch durch eine Erdung über das öffent- 
liche Wasserrohrnetz erreicht. Nach den geltenden VDE-Bestim-
mungen ist es nicht mehr zulässig, das Wasserrohrnetz für die 
Erdung zu benutzen. Zwei wichtige VDE-Bestimmungen für das 
Errichten einer Erdungsanlage sind die DIN VDE 0100 T 410 
Schutz gegen elektrischen Schlag und die DIN VDE 0100 T 540 
Erdung, Schutzleiter, Potenzialausgleichsleiter. Im Zuge der Er- 
neuerung/Auswechslung/Reparatur der Wasserleitungen werden 
die bestehenden Hausanschlussleitungen aus Metall durch 
Leitungen aus Kunststoff ersetzt. Bei Rohrschäden werden Rohr-
stücke aus Kunststoff bzw. Kupplungen mit Gummidichtungen 
eingesetzt. Kunststoff leitet den Strom nicht.

Damit verliert das öffentliche Wasserrohrnetz seine Funktion 
als Erder. Bei Anlagen, in denen das Wasserrohrnetz noch als 
Erder, Erdungsleiter oder Blitzschutzerder verwendet wird, sind 
daher ggf. Maßnahmen an der Elektroinstallation erforderlich. 
Nach den einschlägigen Bestimmungen ist für die ordnungs- 
gemäße Errichtung, Erweiterung, Änderung und Instandhaltung 
der elektrischen Anlage hinter der Hausanschlusssicherung der 
Anschlussnehmer (in der Regel der Eigentümer) verantwortlich.

Wir weisen deshalb 
darauf hin, dass Sie 
aus Sicherheitsgründen 
die Elektroinstallation 
Ihres Hauses von einem 
eingetragenen Elektro- 
installateur überprüfen 
und ggf. den geän-
derten Bedingungen 
(z. B. Staberder oder 
Banderder) anpassen 
lassen sollten, da ohne 
ausreichende elektri- 
sche Schutzmaßnahmen 
unter Umständen Lebensgefahr für Hausbewohner und für die 
mit Wasserleitungsarbeiten beauftragten Handwerkern besteht.

Die für die Überprüfung und ggf. erforderliche Erneuerungsmaß-
nahmen anfallenden Kosten gehen zu Lasten des Eigentümers, 
da dieser für die Sicherheit der elektrischen Anlage nach den 
geltenden gesetzlichen Regelungen selbst verantwortlich ist.

Bei Eintritt etwaiger Personen- oder Sachschäden, die infolge 
der Nutzung des Wasserrohrnetzes zur Erdung der elektrischen 
Anlage entstehen, ist eine Haftung des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung der Stadt Rheinstetten ausgeschlossen.

Bei Fragen zur Vorgehensweise zur nachträglichen Erdung oder 
zu Ihrer Hausinstallation wenden Sie sich bitte an einen Elektro- 
installateur Ihres Vertrauens. 

Schnelle Auffindbarkeit ist in der Welt der Innovationen eine 
entscheidende Voraussetzung. Mit dem TRK Innovationsatlas 
finden ab sofort Akteur*innen aus Wirtschaft, Wissenschaft und 
Kommunen rasch zusammen und sind transparent mit ihren Leis-
tungen dargestellt.
„Als TechnologieRegion Karlsruhe GmbH (TRK GmbH) verstehen 
wir uns als Knotenpunkt und Treiber für Innovationen“, so der 
Vorsitzende des Aufsichtsrats Dr. Frank Mentrup. „Mit dem TRK 
Innovationsatlas wurde im Rahmen des Projekts ‚TRK Innogator 
NETZ‘ ein Werkzeug ins Netz gebracht, mit dem Innnovations- 
suchende auf einen Klick Ideengeber*innen finden und kontak-
tieren können.“
TRK-Geschäftsführer Jochen Ehlgötz erläutert weiter: „Auf der 
neuen Online-Plattform TRK Innovationsatlas (www.innogator.de) 
stellen wir vielfältige Innovationsakteure der TechnologieRegion 
Karlsruhe (TRK) übersichtlich dar. Darunter sind Innovations- 
zentren, Clusterinitiativen, Netzwerke und Wirtschaftsförderun- 
gen mit ihren Kompetenzen und Serviceangeboten. So wird 
schnell erkennbar, wer am Mittleren Oberrhein, in der Südpfalz 
und im Nordelsass über welches Know-how und welches Leis-
tungsangebot verfügt.“
Der TRK-Innovationsatlas bildet unter anderem die Bereiche 
Informationstechnologie, Künstliche Intelligenz, Engineering, 
Mobilität, Digitalisierung, Umwelttechnologie und Standortbera-
tung ab. Damit eignet er sich insbesondere für kleine und mittlere 
Unternehmen, die neue Potenziale heben wollen oder Innovati-
onsimpulse benötigen. Das Dach-Projekt ‚TRK Innogator NETZ‘ 
hat als Vernetzungshilfe das Ziel, die Innovationswertschöpfung 
in der Region deutlich zu beschleunigen. Der daraus entwickelte 
TRK-Innovationsatlas ermöglicht nun einen einfachen und direk-
ten Zugang zu Informationen und potenziellen Projektpartner*in-
nen aus Wissenschaft und Wirtschaft. Mit ihnen gemeinsam 
können die Interessent*innen kreative Ideen generieren und 
Produkte oder Dienstleistungen entwickeln.

TRK-Innovationsatlas: Der schnelle Weg zu Innovationen

Als Instrument des Projekts ‚TRK Innogator NETZ‘ erhält der TRK 
Innovationsatlas Fördergelder vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg.
„Die Vernetzung und optimale Koordinierung aller auf Innova-
tionen ausgerichteter Akteure sind wichtige Ziele unserer För-
derung zum Regionalen Innovationsmanagement. So schaffen 
wir wichtige Voraussetzungen dafür, um Potenziale der Region 
zu erkennen, zu definieren und Innovationen voranzutreiben,“ 
unterstreicht Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. Dank der 
staatlichen Förderung sind die Nutzung der Plattform und der 
Vermittlungsservice der TRK GmbH kostenfrei.
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„Mit Herz und Vorstand“

Wahlen des neuen Führungsquartetts
bei der Hauptversammlung des Kunstvereins Rheinstetten
Die Versammlung am 22.07.2021 im Sitzungssaal des Techni-
schen Rathauses war gut besucht. Nahezu alle aktiven Künstler- 
Mitglieder folgten der Einladung. „Endlich hat es geklappt“ 
eröffnete der amtierende zweite Vorsitzende Nikolaus Zirwes 
den Abend, und fügte hinzu „es ist trotz des Corona-bedingten 
‚Dornröschenschlafes‘ einiges passiert ... und wir haben noch 
sehr viel mehr vor.“
Zirwes fasste die Ausstellungen, Aktionen und Ereignisse der ver-
gangenen 2,5 Jahre in seiner Präsentation zusammen. So berich-
tete er etwa von ,Ausstellungen wie „Engel & andere Lichtobjekte“ 
(Harry Bürck), „Menschen - Individuen“ (Erika Jehle), „Plastik“ 
(Gisela Bachmann), „Dark Art“ (Axel Kempermann), „Farbe - Form -  
Struktur“ (Gabriele Berndt), aber auch von Aktionen wie der 
„Kreativen Dose“ oder dem „Blauen Baum“ auf der Museums-
nacht oder den Aktionen rund um die von den Künstlern geschaf-
fenen „ACKERdemie“ auf dem Gebiet der Neuen Stadtmitte.
Das amtierende Vorstandsgremium dankte Marion Konz-Zappe, 
der aus dem Vorstand ausgeschiedenen ersten Vorsitzenden und 
Gründungsmitglied, für ihren aufopfernden Einsatz und kreatives 
Wirken. Ebenso dankte der Vorstand der nicht mehr zur Wahl ste-
henden Schriftführerin Rosemarie Fitterer für die hervorragende Zu-
sammenarbeit in den vergangenen Jahren. (siehe Vereinsnachrichten)

Und ebenfalls geehrt und gedacht wurde der verstorbenen 
Künstler aus den Reihen des Kunstvereines: Othmar Maier, 
Barbara Kopietz und Axel Kempermann.
Die einstimmige Wahl des neuen Vorstandes fiel auf einige neue 
Gesichter: Andrea Bengert (1. Vorsitzende), Nikolaus Zirwes 
(2. Vorsitzender), Karlheinz Kiefer (Kassier) und Thorsten Nees 
(Schriftführer).
Die Stichworte „Wiederauferstehung“ und „Renaissance“ des 
Kunstvereins nach Corona fielen einige Male an diesem Abend. 
Man konnte eine gemeinsame, fröhliche Energie und Lebendig-
keit spüren. Die neu gewählte Vorsitzende Andrea Bengert mein-
te: „Es gibt einen Roten Faden, an dem wir uns orientieren und 
messen lassen. Ein Konzept kontinuierlicher Kommunikation 
und Wertschätzung - nach Innen und nach Außen.“ Und ein wich-
tiger Baustein hierfür seien eben nicht nur der Vorstand. Projekt- 
gruppen, „Spinnerteams“, und ein Gremium aus fünf neuge-
wählten Beisitzern sind nun Teil dieses Konzeptes, diese Beisitzer 
sind: Ursula Zotzel-Laber (Kinder- und Jugendarbeit, Kurse), 
Gabriele Berndt (Ausstellungskoordination), Lilo Hillens (Aus-
stellungskuration und -organisation), Eduard Bengert (Koopera-
tionen, Mitgliederwerbung, Sponsoring), Marion Sassenhagen 
(Aktionen und Veranstaltungen).
Eduard Bengert betonte, dass insbesondere der Zusammenar-
beit mit anderen Galerien, Vereinen und Verbänden, aber auch 
der Beziehung zur Stadt Rheinstetten und den gewählten Bürger- 
Vertretenden zukünftig ein besonderes Augenmerk gewidmet 
werden sollen. „Der Kunstverein Rheinstetten wird sichtbarer.“ 
fügte Thorsten Nees hinzu, der auch die Kommunikation betreut. 
„Jeder einzelne großartige Künstler und dessen Werk sind es 
Wert, dass man sie kennt in Rheinstetten - und darüber hinaus.“
Bereits am Abend wurden zahlreiche Ideen von den Teilnehmern 
aufgenommen und diskutiert, wie etwa das regelmäßige gemein-
same Gestalten und Austausch mit Künstlerkollegen zu einem 
Motiv und Thema, einem „Bild des Monats“, der Teilnahme an 
der „Nachts ums Museum“ oder den nächsten publikumswirksa-
men Aktionen rund um die ACKERdemie.
„Der Kunstverein darf ruhig auch ein wenig verrückt sein“ fügte 
augenzwinkernd Oberbürgermeister Sebastian Schrempp hinzu. 
„Ich stehe auf verrückte Sachen!“

Der neu gewählte Vorstand und seine Beisitzer: Karlheinz Kiefer, 
Andrea Bengert, Nikolaus Zirwes, Lilo Hillens, Marion Sassenha-
gen und Eduard Bengert (hintere Reihe, v. li.), Gabriele Berndt, 
Thorsten Nees und Ursula Zotzel-Laber (vordere Reihe, v. li.)

Bitte beachten Sie:
Sommer-Doppelausgabe Nr. 31/32 
Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass in diesem Jahr in der 32. Kalender-
woche kein Amtsblatt erscheinen wird. In der Kalenderwoche 
31 erscheint eine Doppelausgabe Nr. 31/32.

Sommerliche Grüße
Ihr DÜRRSCHNABEL-Team
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Lust auf Empanadas?
Der Palca-Kreis macht einen 
neuen Anfang und startet  
mit einem Verkauf der  
beliebten Empanadas:

Am Sonntag, 1. August 2021 
ab 11.30 Uhr  
auf dem Rathausplatz 
in Neuburgweier 
neben der Eisdiele.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Öffnungstage
Sonntag, 01.08.2021
Sonntag, 15.08.2021

Öffnungszeit
14 bis 17 Uhr

Das Museum ist wieder geöffnet!
Der Heimatverein und die Stadt freuen sich darauf, Sie nach 
der langen Pause zu den regulären Öffnungszeiten im Museum 
begrüßen zu können.

Aufgrund der Corona-Verordnung
sind einige Punkte zu beachten:
-	 Es gelten die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln, 

während des Museumsbesuchs ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen.

-	 Wir sind verpflichtet, Ihre Kontaktdaten beim Betreten des 
Museums aufzunehmen.

-	 Im Eingangsbereich steht ein Handdesinfektionsspender, 
bitte nutzen Sie ihn.

-	 Ein Zutrittsverbot gilt für Personen, die Ansteckungs- 
symptome aufweisen oder in den letzten 14 Tagen Kontakt 
mit Corona-infizierten Menschen hatten.

-	 Die Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesenenausweises 
ist nicht erforderlich.

Bitte haben Sie Verständnis für diese Maßnahmen.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich (im 
Rahmen der geltenden Corona-Verordnung).
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein  
freuen sich auf Ihren Besuch.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

		   

Finanzamt Ettlingen

Servicezentrum beim Finanzamt Ettlingen
öffnet mit vorheriger Terminvereinbarung wieder
Im Zuge der Lockerung der Beschränkungen öffnet auch das 
Finanzamt Ettlingen ab dem 02.08.2021 wieder sein Service- 
zentrum, um den persönlichen Kontakt mit der Steuerverwal-
tung wieder zu ermöglichen. Um sowohl die Bürgerinnen und 
Bürger als auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weitest- 
gehend zu schützen, bittet die Steuerverwaltung daher folgende 
Auflagen zu beachten:

Um keine Warteschlangen entstehen zu lassen ist ein Besuch des 
Servicezentrums nur mit vorher getroffener Terminvereinbarung 
möglich. Termine können über die Homepage der Finanzämter 
www.fa-baden-wuerttemberg.de gebucht werden.
-	 Tragen Sie einen Mundschutz, wenn Sie das Servicezentrum 

des Finanzamts besuchen.
-	 Bringen Sie Ihren eigenen Kugelschreiber für Ihre Unterschrift mit.
-	 Kommen Sie nicht, wenn Sie sich krank fühlen.
-	 Kommen Sie alleine oder maximal zu zweit.
� weiter siehe S. 14
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-	 Nutzen Sie, wenn möglich, die digitalen Angebote der Finanz-
verwaltung.

Termine im Servicezentrum sind nach vorheriger Buchung im 
Terminvereinbarungssystem zu folgenden Zeiten möglich:
Montag, Mittwoch und Freitag in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Dienstag 12.00 bis 15.30 Uhr und Donnerstag 12.00 bis 17.30 Uhr.
Darüber hinaus bieten wir montags bis donnerstags in der Zeit 
von 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr unter der Ruf-
nummer 07243/508-138 eine Telefonhotline an, bei der Sie 
Auskunft zu allen Sachverhalten rund um die Steuererklärung 
bekommen können.
Angesichts der besonderen Situation im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus bitten wir Sie, zu Ihrem eigenen und dem Schutz 
unserer Beschäftigten, den Besuch des Finanzamts bzw. des 
Servicezentrums auf das absolut Notwendige zu beschränken. 
Nutzen Sie die Vorteile unseres telefonischen Service. Viele Ihrer 
Anliegen können so bereits vollständig geklärt und bearbeitet 
werden und ein persönlicher Kontakt entfällt.

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
Pod-Case „Aukey“, weiß, ohne Inhalt
1 Schlüssel mit brauner Kappe, Marke „DOM“

Vorwoche
Mountainbike, silber
1 Schlüssel „Trelok“, Chip-Anhänger

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

 

Baurecht aktuell

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baurecht

Stellplatzsatzung vom Gemeinderat beschlossen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.07.2021 die 
Stellplatzsatzung beschlossen.
Mit der amtlichen Bekanntmachung im Amtsblatt tritt die 
Satzung in Kraft. 
Die Bekanntmachung wird zeitnah erfolgen.
Ab dem Zeitpunkt der Rechtskraft sind die Regelungen der 
Stellplatzsatzung für Bauanträge, insbesondere zu Neubauten, 
anzuwenden. 
Wenn Sie sich derzeit in der Planungsphase für einen Neubau 
befinden, können Sie die Unterlagen zur Stellplatzsatzung 
bei der Baurechtsbehörde unter der E-Mail-Adresse bau-
rechtsbehoerde@rheinstetten.de oder unter der Telefon-Nr. 
07242-9514-620 anfordern.
Wir bitten um Beachtung!

Baurecht aktuell

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baurecht

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Naturschutz am Fermasee? - Alles erlaubt?
Im April dieses Jahres haben wir im Gemeinderat beschlossen, 
auf dem Fermasee „innerhalb des durch Bojen gekennzeichne-
ten Bereichs die Benutzung von Luftmatratzen, aufblasbaren 
Booten und Stehpaddel-Boards“ zuzulassen. Wer allerdings 
drei Monate nach Beschluss nach begrenzenden Bojen oder In-
fotafeln Ausschau hält, wird diese nicht finden. Uns ist an einem 
See, den auch viele auswärtige Gäste ansteuern, wichtig, dass 
möglichst rasch Transparenz zur Seenutzung hergestellt wird 
und das Naturschutzgebiet als solches klar gekennzeichnet und 
geschützt wird. Schließlich ist die Naturschutzzone Lebensraum 
für eine große Artenvielfalt von Pflanzen sowie für Insekten, Am-
phibien, Vögel und Säugetiere, die Wasser, Verlandungs- und 
Uferzonen als Nahrungs- und Rückzugsbiotop benötigen. 
Auf Nachfrage haben wir erfahren, dass Bojen oder Schwimmkette 
auf dem See aus Kostengründen erst zur nächsten Badesaison 
erfolgen könnten. Infotafeln und Amtsblatt -Hinweis hätten sich 
verzögert. Wir plädieren dafür, weiter nach Wegen zu suchen, 
die Kennzeichnung so frühzeitig, kostengünstig und nachhaltig 
wie möglich auf den Weg zu bringen und über Aufklärung und 
Überwachung klare Signale zu setzen. Schließlich leben auch am 
Fermasee Naturschönheit, Idylle und Attraktivität in besonderem 
Maße von einem gelingenden Miteinander von Mensch und Natur.
Euch und Ihnen einen schönen Sommer und 
erholsame Badefreuen!

Babette Schulz, Birgit Mangold, Martin Resch, Luca Wernert, 
Jan Bittner - Eure und Ihre Grünen im Gemeinderat

Kontakt: fraktion@gruene-rheinstetten.de

Bürger für Rheinstetten
Sanierung Ufgauhalle: 
„maximale Minimallösung“
Dass die Ufgauhalle sanierungsbedürftig ist, steht 
außer Frage. Der jetzt mit Mehrheit der größeren 
Fraktionen als „Minimallösung“ gefasste Beschluss geht jedoch weit 
über das notwendige Maß hinaus. Mit einem Mehrkostenaufwand 
von ca. 750.000,00 Euro soll die Halle über das für den Schul- und 
Vereinssport Erforderliche auch für Großveranstaltungen hergerichtet 
werden. Begründet wird dies mit vier Fastnachtsveranstaltungen und 
weiteren ca.10 Großveranstaltungen im Jahr, die in der Ufgauhalle 
stattfinden. Da in Rheinstetten mit der Keltenhalle eine weitere Halle 
für Großveranstaltungen sowie mehrere Veranstaltungsorte für unter-
schiedliche Formate zur Verfügung stehen, passt diese Entscheidung 
auf keinen Fall zu den künftigen Haushalten der Stadt Rheinstetten. Bei 
etwas gutem Wille und gegenseitiger Abstimmung könnten alle Veran-
staltungen ohne Einschränkungen in Rheinstetten stattfinden. Es wird 
schwierig werden, bei den Beratungen zur „Haushaltskonsolidierung“ 
den vorgenannten Betrag durch andere Einsparungen zu erreichen. Er-
folgreich war jedenfalls die Lobbyarbeit des Sprechers aus den Reihen 
der SPD-Fraktion, dem insbesondere die Fraktionen von CDU und SPD 
willig folgten und nichts entgegen setzen wollten, obwohl sich viele Bür-
gerinnen und Bürger, auch jene die sich in der Fastnacht engagieren, 
vom Ortsteildenken längst verabschiedet haben.

Die BÜRGER für RHEINSTETTEN (BfR) hoffen, nach den Sommerferien 
wieder ihre öffentlichen Treffen in der Alten Schule, Hauptstraße 2 
in Forchheim anbieten zu können, um sich mit weiteren Themen der 
Rheinstettener Kommunalpolitik auseinander zu setzen. Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Die BÜRGER für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck 
im Gemeinderat vertreten.

Weitere Informationen unter: www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt: otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de 
(Tel. 07242/5633)

Jugendgemeinderat

Liebe Jugendliche aus Rheinstetten, 
liebe Mitbürger/-innen!
Endlich ist es so weit. Nach einem besonders anstrengenden 
Schuljahr beginnen die Sommerferien und auch wir gehen 
in die Sommerpause. (Nicht ganz, denn wir beteiligen und 
dieses Jahr zum ersten Mal beim Ferienprogramm der Stadt.) 
Wir bedanken uns bei allen Jugendlichen für Anregungen, 
Engagement und Unterstützung und bei der Stadtverwal-
tung, dem Gemeinderat und anderen Gremien, die unsere 
Projekte unterstützt haben. Neben Aktionen wie „Politik 
und Pizza“, „Stifte stiften“, dem Red-hand-day, oder der 
Spielplatzsäuberungsaktion, konnten wir die Erhöhung des 
Käfigs in die Wege leiten und die Idee der Fahrradständer 
am Epplesee durchsetzen. Außerdem haben wir uns mit den 
Bolzplätzen und einer Bikestrecke beschäftigt. 
Im November, nach der Online-Wahl, endet unsere Amtszeit, 
weshalb durch uns sicher nicht mehr alle begonnenen und 
geplanten Aktionen und Projekte verwirklicht werden kön-
nen. Aber auch nach unserer Amtszeit geht es mit dem JGR 
weiter. Im November findet die Wahl statt und wir möchten 
euch Jugendliche bitten darüber nachzudenken, ob ihr 
nicht kandidieren wollt. Durch die Arbeit im JGR habt ihr 
die Möglichkeit die Meinung der Jugendlichen in der Stadt 
zu vertreten und deren Bedürfnisse und Wünsche direkt in 
die politischen Entscheidungen der Stadt mit einfließen zu 
lassen. Meldet euch zu Wort , versteckt euch nicht , beteiligt 
euch auf alle Fälle bei der Wahl oder noch besser - lasst euch 
aufstellen. Fragen dazu beantworten wir euch gern. 

Euer/Ihr Jugendgemeinderat

CDU - Kommunalinfo

CDU-Fraktion weiterhin für mehr Bürgerservice
In der letzten Gemeinderatssitzung haben die anderen 
Fraktionen und der FDP-Vertreter die Einrichtung der von der 
Verwaltung und der CDU-Fraktion befürworteten und vom 
Gemeinderat bereits beschlossenen Grundbucheinsichts-
stelle abgelehnt. Damit kann den Bürgern Rheinstettens 
dieser Service, der nicht nur die Möglichkeit der Grundbuch-
einsicht, sondern auch die besonders für die Vereine wichti-
gen öffentlichen Beglaubigungen umfasst, nicht angeboten 
werden. 
Die nach den Erfahrungen der angrenzenden Gemeinden, in 
denen bereits jetzt im Gegensatz zu Rheinstetten dieser Ser-
vice angeboten wird, zu erwartenden 500 Bürger pro Jahr mit 
ihrem Beratungsbedarf allein gelassen werden. Der Mehr-
heit im Gemeinderat waren die sehr geringen Kosten von  
ca. 10.000 € im Jahr der Service für die Bürger nicht wert. Zur 
Verdeutlichung: Gleichzeitig wurden die Haushaltsansätze 
für die von der Stadt zu entrichtenden Negativzinsen für bei 
der Bank wegen noch nicht getätigter Auszahlungen hinter-
legter Gelder so erhöht, dass die Grundbucheinsichtsstelle 
davon 13 Jahre hätte betrieben werden können. 
Die CDU-Fraktion wird sich für diesen auch vom Oberbürger-
meister unterstützten Bürgerservice weiter einsetzen.

Ihre Mitglieder in der CDU-Fraktion: 
Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher Essig, 
Andreas Rottner, Christian Spörl, Heinz Wöstmann
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Sanierung Ufgauhalle
In den letzten Monaten wurde intensiv über die Art und Weise 
der Sanierung der im Jahr 1972 erbauten Ufgauhalle diskutiert. 
Bislang wurde lediglich das Hauptdach nach einem Sturmscha-
den saniert und der Brandschutz und die Beleuchtung der Halle 
ertüchtigt. Eine vollständige Sanierung der Ufgauhalle in 3 Bau-
abschnitten, würde den Haushalt mit einer Gesamtsumme von  
8,5 Mio. € belasten. Deshalb hat die Mehrheit des Gemeinderates 
in der letzten Sitzung nach intensiven Beratungen entschieden, 
die Ufgauhalle für 4,46 Mio. € technisch zu ertüchtigen. Diese 
Grundsanierung beinhaltet: Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektro- 
und Baukonstruktion. Weitere Maßnahmen sind in darauffolgende 
Jahre geschoben. Einer ebenfalls diskutierten Lösung ohne 
Lüftung konnten wir uns auf keinen Fall anschließen. Hierdurch 
ließen sich zwar 750 Tsd. € einsparen. Anstelle von 2000 Veran-
staltungsteilnehmern und -innen wären in der als Mehrzweckhalle 
konzipierten Ufgauhalle jedoch nur noch 200 Personen zulässig. 
Dann müssten alle bisherigen Veranstaltungen in die Keltenhalle 
ausweichen. Dies würde sowohl für den Schulsport als auch für 
die Vereine bedeuten, dass die Keltenhalle mehrmals wochen-
lang nicht benutzt werden könnte. 
Die SPD-Fraktion unterstützt die nachhaltige Nutzung der funktio-
nalen Bestandsgebäude unserer Stadt.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern einen  
erholsamen und sorgenfreien Sommer.

Ihre Stadträte und Stadträtinnen der SPD-Fraktion 
Gerhard Bauer, Ingrid Fitterer, Hans-Peter Kless, 
Stefan Kungl, Jan Lepper

E-Mail: spd-fraktion-rheinstetten@gmx.de

 
 ULR-Gemeinderatsfraktion

Unendliche Geschichte gegen die Lärmbelästigung
Aktionen gegen den Lärm - das hören Lärm geplagte 
Anwohner gerne. So auch die Menschen, die in der Auer Straße 
wohnen. Wenn das Thema auf der Tagesordnung des Ortschaftsrates 
steht, kommen sie als Zuhörer und sind gespannt, ob es diesmal 
etwas Positives zu berichten gibt.

Und was gab es am vergangenen Mittwoch (21.7.)?
Die Geschwindigkeitsmessungen des vergangenen Jahres waren 
wegen technischer Schwierigkeiten nicht als Argument zu verwerten. 
Alles andere war - so hat es eine Zuhörerin ausgedrückt- das Spiegel-
bild der Sitzung vom letzten Jahr: Es gibt derzeit keine Möglichkeit, 
die Auer Straße zur 30 Km Zone zu erklären. Leider!

Da liegt die Frage nahe: Wer oder wo ist der Bremsklotz, der für die Frus-
trationen verantwortlich ist. Ist es das Regierungspräsidium, zuständig 
für Landesstraßen. Oder ist es die Verwaltung von Rheinstetten, die 
vorgibt, tätig zu sein, aber sich der oberen Behörde fügen muss?

Allerdings darf man durchaus misstrauisch werden, wenn man die 
jeweilige Position an den Taten misst. Vor Jahren beschloss schon 
der Gemeinderat, die Mörscher Straße und die Hertzstraße in eine 
30 er Zone umzuwandeln. Und was ist bis heute geschehen ? Nichts. 
In beiden Straßen sind immer noch 50 Km/h erlaubt. Übrigens auch 
in der Einsteinstraße, da jeglicher Hinweis auf 30 km/h fehlt.

Ja wenn das so ist, dann kann man die Bürgerinnen und Bürger ver-
stehen, wenn sie sagen, dass sie sich verschaukelt vorkommen. Und 
wenn sie meinen, dass Versprechen wohl erst am Nimmerleinstag 
erfüllt werden.

Wir von der ULR meinen, dass die Stadtverwaltung von Rheinstetten 
Vorwürfe dieser oder ähnlicher Art widerlegen sollte, nämlich durch 
Taten.

Fraktion der ULR im Gemeinderat und im Ortschaftsrat 

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten Kinder-,
Jugend- und Familien-Büro
Montag, Dienstag und Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461; Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de
Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970; 
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Ferienprogramm - es gibt noch ein paar freie Plätze
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
nach der Verlosung war nun noch eine Woche Zeit, um sich noch 
zu ein paar freien Programmpunkten anmelden zu können. Seit 
Montag ist das Portal nun zu. 
Weitere Anmeldungen (und auch Stornierungen) können nur 
noch telefonisch oder per Email erfolgen. 
Stand 26.07.2021 gibt es noch ein paar freie Plätze: 

(04) Fühl dich wie ein Gardemädchen - 2 freie Plätze
(07) Yoga-Spaziergang - 6 freie Plätze
(10) Radtour mit dem JGR - 4 freie Plätze
(12) Badminton - 7 freie Plätze 
(14) Yoga-Dance - 9 freie Plätze 
(22) Beauty-Tag - 1 freier Platz 
(23) Rad-Entdecker-Tour - 5 freie Plätze 
(28) Wasserspiele an der Alb - 1 freier Platz 
(29) Mein Didgeridoo - 3 freie Plätze 
(30) Radtour mit dem JGR - 8 freie Plätze 
(33) Mini-Zeltlager - 5 freie Plätze 
(35) Yoga-Teens - 14 freie Plätze 
(39) Yoga-Kids - 7 freie Plätze 
(40) Das kleine Räuber Einmaleins - 2 freie Plätze 
(41) Waldindianer - 6 freie Plätze 
(44) Tennis macht Spaß - 7 freie Plätze 
(45) Pilot für einen Tag - 12 freie Plätze 

Bei Fragen wenden Sie sich gern an das Kinder Jugend & Familien 
Büro. Tel: 07242/9514-461; Email: jugend@rheinstetten.de

Hoch hinauf - Sozialprojekt der 5. Klassen der Realschule 
Einfühlungsvermögen, Fairness, Selbstvertrauen und Teamar-
beit - das waren die Themen, mit denen sich die Schüler*innen 
der Realschule Rheinstetten nach den Pfingstferien in einem 
wöchentlichen Projekt beschäftigt haben.In dafür bereitgestell-
ten Stunden führten die Schulsozialarbeiterinnen Frau Hanke 
und Frau Striby zusammen mit der Schulleiterin Frau Philipp 
im Wechsel die Aktionen mit den Klassen durch. Ganz prak-
tisch durften sich die Jungen und Mädchen mit diesen Themen 
beschäftigen und Neues kennenlernen. Sie halfen einander 
in einem „Klassen-Puzzlespiel“, in dem sie schauen mussten, 
welche Puzzle-Teile andere Gruppen brauchen konnten, spielten 
fair „Mensch-ärgere-dich-nicht“, bastelten Spiegel, in denen 
sie sehen konnten, wer in den letzten Tagen und Wochen Tolles 
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geleitet hatte und bauten gemeinsam hohe Türme aus Papier. 
Zum Schluss durften sich alle Klassen im Silberstreifen mit dem 
Thema „Mut“ auseinandersetzen. 
Im Wald wurde mit Unterstützung einer erlebnispädagogischen 
Firma in neun Metern Höhe eine Himmelsleiter aufgebaut, die 
anschließend von den Schüler*innen erklettert werden durfte. 
Gesichert und durch Zurufe der anderen unterstützt, kletterte 
jede/r so weit der Mut reichte.
Zum Abschluss des kompletten Sozial-Trainings, durften alle drei 
Klassen gemeinsam den neben der Schule liegenden Spielplatz 
besuchen, um dort zusammen zu spielen und ein wohlverdientes 
Eis zu essen. 

Unterstützung, wenn die Schulsozialarbeiterinnen 
nicht erreichbar sind 
Liebe Familien aus Rheinstetten,

wie Ihre Kinder, gehen auch wir Schulsozialarbeiterinnen in 
die Sommerferien und sind dann nicht erreichbar.

In dieser Zeit bieten Ihnen, bei Bedarf, folgende Stellen 
Hilfe und Unterstützung an:

Allgemeiner Sozialer Dienst 
0721- 96368020

Psychologische Beratungsstelle
0721- 93667050

Elterntelefon Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe
0800 11105500 
Montag - Freitag 9.00 - 17.00 Uhr, 
Dienstag + Donnerstag bis 19.00 Uhr 
https://kinderschutzbund-karlsruhe.de/elterntelefon/

Nummer gegen Kummer
116111 (gebührenfrei)
Montag - Samstag 14 - 20 Uhr

Online-Chat-Beratung Nummer gegen Kummer
www.nummergegenkummer.de
Mittwoch + Donnerstag 14 - 18 Uhr

Pro familia 
(Beratungsstellen und Informationen rund um Sexualität, 
Verhütung, Kinderwunsch, Schwangerschaft)
0721- 920505
https://www.profamilia.de/interaktiv/online-beratung

Wildwasser 
(Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt)
0721- 859173
info@wildwasser.de

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Sommerferi-
en und freuen uns auf ein Wiedersehen im kommenden 
Schuljahr!

Ihre 
Schulsozialarbeiterinnen 
der Stadt Rheinstetten

Bitte beachten Sie!
Die Ausgabe KW 31 wird eine Doppelausgabe,  

in der KW 32 erscheint kein Rheinstetten aktuell!

Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe

Online-Gruppenangebote 
werden bis Dezember 2021 fortgesetzt
Die Frühen Hilfen bieten von September bis Dezember 2021 
regelmäßig verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Fami-
lien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen Themen 
und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z. B. statt:
-	 Kindernotfallkurs 
-	 Ernährungsberatung
-	 Trageberatung
-	 Einführung in die Babymassage

Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie 
unter: https://www.landkreis-karlsruhe.de/virtuelle-gruppen 
Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote der 
Frühen Hilfen informiert werden?
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen 
 
 

Tageselternverein Ettlingen und  
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.

Zertifikatsübergabe beim TEV Ettlingen
Am 19. Juli 2021 ging der 42. Qualifizierungskurs des TEV Ett-
lingen zu Ende und 8 engagierte Teilnehmerinnen starten nun 
ihren persönlichen beruflichen Weg als qualifizierte Tagespflege-
person. Der Kurs war in vielerlei Hinsicht ganz besonders: Zum 
einen war es der letzte, welcher nach dem bisherigen Qualifizie-
rungskonzept mit einem Umfang von 160 Unterrichtseinheiten 
stattfand. Zum anderen mussten wir, coronabedingt, erstmalig 
online in einen Kurs einsteigen. Zweimal wöchentlich traf sich 
die Kursgruppe mit der Referentin vor dem Bildschirm, was an-
fangs ungewohnt war, aber nach und nach immer vertrauter und 
selbstverständlicher wurde. Nach den Pfingstferien konnten wir 
dann endlich zum Präsenzunterricht zurückkehren und uns alle 
auch persönlich kennenlernen. Darüber freuten sich alle sehr, 
waren die Teilnehmerinnen doch bereits durch die Onlinesemi-
nare, Gruppenarbeiten oder Telefonkontakte zu einer Gruppe 
zusammengewachsen. 
Ab sofort wird in ganz Baden-Württemberg nach einem neuen 
Qualifizierungskonzept geschult. Die Kurse umfassen nunmehr 
300 Unterrichteinheiten und sind in eine tätigkeitsvorbereiten-
de und eine tätigkeitsbegleitende Phase gegliedert. Wir planen 
im Spätjahr den Start eines solchen Qualifizierungskurses. Bei 
Interesse wenden Sie sich gern an uns! Im September oder Ok-
tober werden wir hierzu auch eine Informationsveranstaltung in 
der Stadtbibliothek Ettlingen durchführen. Den genauen Termin 
geben wir noch bekannt. 

TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
Epernayer Str. 34; 76275 Ettlingen 
Tel.: 07243 / 945450; Mail: info@tev-ettlingen.de 
Homepage: www.tev-ettlingen.de
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Lokale Agenda 21 -  
AK Klima, Natur und Energie

Unser wöchentlicher Klimabeitrag - Windenergie
Windenergie und immer wieder Windenergie
Warum ist das so wichtig?
Die Geschwindigkeit des Klimawandel oder man muss besser 
sagen der Klimakatastrophen, ist derart schnell, dass selbst viele 
Wissenschaftler erstaunt sind.
Die Windkraft ist ein Baustein um unsere Erde lebenswert zu 
erhalten. Wenn wir nichts tun, oder nur wenig tun, dann sind die 
Kipppunkte schnell überschritten und dann wird das Klima ganz 
ungemütlich. Dann hat bekommt der Klimawandel eine ganz an-
dere Dynamik, die über Jahrhunderte dann so bleibt.
Wir sollten nicht vergessen unseren Kindern und Enkeln eine 
lebenswerte Zukunft zu bescheren.
Wenn wir weiter so machen wie bisher, dann muss man leider 
das schlimmste Befürchten.
Der Umbau einer ganzen Gesellschaft ist ein großer Kraftakt 
der und bevorsteht. Uns bleibt allerdings kein anderer Weg. Wir 
müssen es dringend angehen, die nächsten 10 Jahre sind ganz 
entscheidend. Dazu gehört die Windkraft und das nicht nur bei 
uns in Rheinstetten.

Arbeitskreis Klima, Natur und Energie - 
Lokale Agenda 21 Rheinstetten
Kontakt: Madlen Jugenheimer, Tel. 07242/95 20 74
Harry Schwarz, Tel. 0173/5 61 23 63

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Wünsche und Anregungen
Liebe Rheinstettener Fußgänger, Radfahrer, Straßenbahn- und 
Busnutzerinnen und Autofahrer! 
Nach längerer Pause gibt es wieder ein Treffen.
Donnerstag, 5. August, ab 18 Uhr im Bürgersaal Rathaus Mörsch.

Kontakt
Petra Ehrmann, ak-verkehr@rheinstetten.de

Neues EU-Energielabel seit 2021

Um für bessere Vergleichsmöglichkeiten und Durchblick zu sor-
gen, wurden Anfang des Jahres in der Europäischen Union die 
neuen Energielabels für Elektrogeräte eingeführt. 
Sie sollen den Kunden beim Kauf eines möglichst effizienten 
Gerätes unterstützen. Den meisten Kunden ist das neue Label 
allerdings noch nicht vertraut und stiftet somit eher Verwirrung. 
Deshalb hier ein Überblick: 
Gegenüber den alten Energielabels haben sich vor allem die Be-
zeichnungen der Energieeffizienzklassen geändert. Statt A+++, 
A++, A+, A, B, C, D gibt es jetzt die Klassen A, B, C, D, E, F, und G. 
Die bisherige Bewertung eines Gerätes mit A++ entspricht nun 
etwa B. A entspricht D, C entspricht F und so weiter. Außerdem 
haben die neuen Energielabels jetzt einen QR-Code. 
Dieser kann mit dem Handy gescannt werden und zeigt so 
noch ausführlichere Informationen zum Produkt, wie z.B. Was-
serverbrauch, Lautstärke, Helligkeit oder Speicherkapazität. In 
der folgenden Grafik von co2online.de sind am Beispiel eines 
Kühlgeräts das alte und das neue Energielabel zum Vergleich 
gegenübergestellt.

Informationen, neutrale Beratung, Unterstützung
In jeder Gemeinde im Landkreis Karlsruhe berät Sie die UEA (Um-
welt und Energieagentur Kreis Karlsruhe) zu den Themen Energie 
sparen, Erneuerbare Energien, Heizung tauschen, Fachpartner 
Bauen und Energie, Photovoltaik, sowie zu Fördermitteln und 
Zuschüssen zur Finanzierung. 
Hier erhalten Sie neutrale Informationen kostenfrei am Bera-
tungstelefon oder im Rahmen einer unverbindlichen einstündige 
Erstberatung.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und  
Bioabfall vom 30.07. - 05.08.2021
Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne: 	 Mittwoch, 04.08.2021

Wertstoffabfuhr 
	 keine Abfuhr 

Bioabfall
80 - 240 l Tonne 
und 660 l Tonne: 	 Donnerstag, 05.08.2021

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
-	 4 Plastik-Gartenstühle, 2 Korbsessel, Kinder-Garderobe, 

Garten/Balkontisch 0,70 m x 1,00 m,
	 Tel. 0179/8714595 oder 0152/31737711
-	 Schreibtisch, sehr gut erhalten, ursprünglich von Ikea, 

bestehend aus: Glasplatte, Platte mit insg. zwei Dokumen-
tenablagefächern (Farbe: schwarz) unter der Glasplatte und 
zwei Seitenschränken, auf denen die Platten aufliegen. 
Farbe: grün, viel Stauraum in den Seitenschränken.

	 Maße der Arbeitsplatte: 140 x 70 cm, Höhe der Seiten- 
schränke: 70 cm (Tiefe: 58 cm, Breite: 36 cm), Höhe der 
aufliegenden Platten zusammen 7 cm. Selbstabholung. 

	 Tel. 07242/701139 oder 0170/47 59 518 
-	 Lanzet-Küche, U-Form, links 1,68 m, Mitte 1,65 m, 
	 rechte Seite 3,37 m, ab 01.09. nach Terminvereinbarung an 

Selbstabholer abzugeben, 
	 Tel. 07242/952357
-	 Matratze, 0,90 x 2,00 m, sehr gut erhalten, 
	 Tel. 07242/7867
-	 Wohnzimmerschrankwand, über Ecke, rustikal, massiv, 

rechter Flügel B ca. 3,00 m, linker Flügel B ca. 2,20 m,  
ein Innen-Eck, ein Außen-Eck mit Fernsehfach und be-
leuchtendem Barfach, Schlafzimmer, Doppelbett mit Rost, 
Kommode, Schrank mit Spiegeln, 2 Nachttische, massiv 
Holz, Natur, hell, Schuh- bzw. Regalschrank, B 0,91 m x  
H 0,90 m x T 0,34,5 m, anzuschauen nach tel. Absprache, 

	 Tel. 0157/39 128 759 
-	 Vitrine, eichenfarbig, Maße: 1,95 m x B 0,93 m x T 0,40 m, 

Kommode, eichen farbig, H 1,20 m x B 0,92 x T 0,37 m, 
	 Tel. 07242/1242
-	 Kleiderschrank, helles Holz, B 1,60 m, 
	 Tel. 0721/9513644

Sonstiges
-	 Granitsteine Natur, 0,20 x 0,45 m groß, für Gartendekor 

oder Trockenmauer, 35 St. an Selbstabholer,
	 Tel. 07242/4289
-	 1 Handtuchhalter aus Holz mit 3 Holzsprossen, 2 Bodenvasen, 

ca 40 cm H, 1 x dunkelrot, 1 x dunkelblau, 
	 Tel. 0721/854306

-	 2,8 m2 Fliesen, 0,25 x 0,40 m, weiße Keramik, glänzend,
	 3,4 m2 Feinsteinzeug, 0,30 x 0,30 m, hellgrau und
	 ca. 0,4 m2 Marmor-Mosaik, hauptsächlich weiß und
	 ein paar schwarze Teile,
	 Tel. 07242/952357
-	 Fertigdusche, Marke Roth, 0,80 x 0,80 m ohne Boiler und 

ohne Pumpe, voll funktionsfähig, Tel. 07242/4801
-	 Rheinkies/Buntkies aus Schwimmteich 
	 in verschiedenen Größen/Körnungen 
	 Tel. 0174/3197243
-	 ca 500 St. Tonflachziegel, braun, gebraucht, 
	 Tel. 07242/6434
-	 Flügel, Marke „Uebel und Lechleiter“, bereits zerlegt, auch 

z. B. als Deko für Schaufenster oder Musikschulen geeignet, 
Tel. 0721/98779555

-	 4 Winterreifen, komplett mit Radkappen, 
	 für Honda Jazz, gutes Profil,
	 Tel. 0721/517588
-	 1 Kiste Flohmarktartikel, div. Tintenpatronen, 
	 BCI-3e für Canon-Drucker,(neu, benutzt), 
	 Tel. 07242/7982

Elektroartikel/Kommunikationstechnologie
-	 Medion-GoPal-Naviogator, Vers-4, inkl. Handbuch, Ladekabel, 

Autohalterung, 12-Volt-Autokabel, 2 MAP- bzw. Install-DVDs, 
	 Tel. 07242/952357
-	 20 Kinderspielfilm-Videokasetten - im Original, 
	 Tel. 0721/518491

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.
Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags 10.00 Uhr möglich. 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen für die Doppel-
ausgabe in KW 31/32 sind bis Dienstag, 03.08.2021, 
10.00 Uhr möglich.

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich je-
derzeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 

Forchheim, Tel. 0721/57 04 29 90.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens tages- 
aktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Während der Sommerferien vom 29.07. bis 08.09. finden keine 
Kurse statt. Frau Zimmermann (Geschäftsstelle) ist vom 10.08. 
bis zum 03.09. zu den üblichen Sprechzeiten nicht zu erreichen.
Anmeldungen per Fax, Telefon (AB), E-Mail und Internet sind mög-
lich. Ab Montag, 6. September 2021 sind wir wieder für Sie da!
Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Ferienzeit! 



Seite 23Nr. 30/2021

Forum
Was uns anzieht - 
Mode und Konsum zwischen Leid und Leidenschaft
- Vortrag -
Anna-Lena Weik
„Sale!“, „Kaufe drei, bezahle nur zwei!“, „Alles zum halben Preis!“ 
- im Alltag können wir uns vor Sonderangeboten und Rabattak-
tionen kaum retten. Ob im Supermarkt oder in der Einkaufsmei-
le, das pralle Angebot lockt verheißungsvoll und das nächste 
Schnäppchen wartet schon um die Ecke. Jede/r Deutsche kauft z. 
B. im Schnitt jährlich 60 neue Kleidungsstücke, gleichzeitig geben 
wir immer weniger Geld dafür aus. Doch was macht dieser Kon-
sum eigentlich mit uns und unserer (Um-)Welt? Welche globalen 
sozialen und ökologischen Auswirkungen hat unser Konsum? Wer 
bezahlt den wahren Preis für die Produkte, die bei uns so günstig 
und schnell über die Ladentheke gehen? Diesen und ähnlichen 
Fragen rund um unser Konsumverhalten nähern wir uns während 
des Vortrags an. Wir diskutieren, welche Ansätze es gibt, um die 
Arbeiterinnen und ihre Rechte zu stärken und wie sich andere 
Konsum- und Produktionsmuster gestalten lassen. 
Termin: Donnerstag, 7. Oktober, 19 Uhr, 
Großer Saal, Zentrum Rösselsbrünnle
gebührenfrei - Anmeldung erwünscht

Gesundheit
Qigong - Gesundheit und innere Ruhe 
Heike Wirth 
Donnerstag, 18.30 - 19.45 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro
Beginn: 14. Oktober, Alte Hebelschule Mörsch, Motoraum

Bauch - Beine - Po - Problemzonengymnastik
Gudrun Jerger
Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 22. September, Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Stepp-Aerobic
Miriam Barta
Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 22. September, Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Figurtraining für Frauen 
Marion Mackert
Montag, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 20. September, Ufgauhalle, Forchheim

Yoga für Fortgeschrittene
Jessica von Haeseler
Montag, 19.30 - 21.00 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro 
Beginn: 13. September, Alte Hebelschule Mörsch, Motoraum 

Yoga für Fortgeschrittene
Roswitha Götzinger
Dienstag, 10.00 Uhr - 11.30 Uhr, 10 x 90 Min., 72 Euro 
Beginn: 21. September, Festhalle Neuburgweier 

Ganzheitliches Sehtraining und Entspannung - Workshop -
Heike Wirth
Gezieltes Augentraining, aber auch Ruhe und Entspannungs-
momente sind für die Augen von großer Bedeutung, denn sie 
beeinflussen die Sehkraft enorm. 
Dieser Workshop richtet sich an Teilnehmer/-innen, deren Augen 
schnell müde oder überanstrengt, oft trocken, gerötet oder er-
schöpft sind, unter Kurz-/Weit- oder Alterssichtigkeit leiden oder 
PC-Arbeit anstrengend empfinden.
Termin: Samstag, 16. Oktober, 11 - 13 Uhr, 9,70 Euro 
Forchheim-Silberstreifen, Kindergarten Sterntaler

Musik
Gitarre für Anfänger/-innen
Volker Langendörfer
Mittwoch, 17.30 - 18.30 Uhr, 10 x 60 Min., 
83,40 Euro bei 5 und 6 TN
Beginn: 15. September, 
Schulzentrum Rheinstetten-Mörsch, Raum 127 

Alle bestehenden Gitarrenkurse beginnen wieder nach den 
Sommerferien am 15. bzw. 16. September im Schulzentrum 
Rheinstetten-Mörsch, Raum 127.

Kochen
Süß - gesund und lecker!
Christine Röder
Termin: Dienstag, 12. September, 18.00 - 21.30 Uhr, 
19 Euro, zuzügl. Lebensmittel
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Gestalten
Kreatives Nähen leicht gemacht, Carmen Oberacker
Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr, 3 Termine, 48,60 Euro 
Beginn: 7. Oktober, 
Johann-Rupprechtschule, Forchheim, Raum 8

Offenes Atelier - Gestalten mit Ton, Harald Wacker
Töpfern ist Kunst, Kreativität und Entspannung. Die Teilnehmen-
den bringen ihre Ideen mit und lernen im Kurs den Umgang mit 
dem Naturmaterial Ton. 
Mit ihren Händen formen sie z. B. Gebrauchsgegenstände, 
Skulpturen oder Gartenkeramiken. Das entstandene Werkstück 
wird anschließend nach ihren Wünschen glasiert und gebrannt. 
Die Teilnehmenden bekommen individuelle Beratung und Unter-
stützung durch den Kursleiter.
Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr, 
8 Termine, 86,40 Euro zuzüglich Material 
Beginn: 14. September, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Rastatter Straße 5 
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Offenes Atelier - Töpfern am Morgen, Manuela Friedmann
Dienstag, 9.00 - 11.00 Uhr, 
8 Termine, 86,40 Euro zuzüglich Material
Beginn: 14. September, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Rastatter Straße 5
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Offenes Atelier - Gestalten mit Ton 
Manuela Friedmann
Donnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr, 
8 Termine, 86,40 Euro zuzüglich Material 
Beginn: 16. September, 
Alte Hebelschule, Mörsch, Rastatter Straße 5 
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Strickspaß für Anfänger/-innen, Erika Dirschnabel
Mit viel Spaß und einfacher Stricktechnik fertigen wir individuelle 
Strickteile für jede Jahreszeit. Wolle und Nadeln für das zu ferti-
gende Strickteil sind für einen Unkostenbeitrag im Kurs erhältlich 
und direkt mit der Kursleitung abzurechnen.
Montag, 18.00 - 20.00 Uhr, 6 Termine, 57,60 Euro 
Beginn: 4. Oktober, Alte Hebelschule Mörsch, Zimmer 12.
Eingang im Schulhof!

Junge VHS
Englisch - Ferienworkshop für Realschüler (9. und 10. Klasse ) 
Sabine Peters-Ottmann
In diesem Workshop wiederholen die Teilnehmenden die eng-
lische Grammatik und trainieren sie anhand einer Vielzahl von 
praktischen Übungen. 
Darüber hinaus stärken sie ihren schriftlichen und mündlichen 
Ausdruck sowie ihr Hörverständnis. 
Auf individuelle Fragen oder Probleme kann auf Wunsch einge-
gangen werden.
Bitte mitbringen: Laptop oder Tablet
Donnerstag, 09.09., bis Samstag, 11.09., von 10.00 - 12.00 Uhr, 
3 Termine, 32,40 Euro, 
Johann-Rupprecht-Schule, Forchheim, Kursraum 7

Gemeinsam Bewegung erleben (6 - 24 Monate ), Monika Streit
Dienstag, 11.00 - 11.45 Uhr 
Beginn: 28. September 2021, 10 Termine, 40,50 Euro 
Forchheim-Silberstreifen, Buchenweg 1, Jugendraum.

Tastaturschreiben am PC für Schüler ab der 5. Klasse
Carmen Heß
Montag, 27. September 2021, 15.30 - 17.30 Uhr, 
6 Termine, 64,80 Euro oder
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Mittwoch, 29. September 2021, 15.30 - 17.30 Uhr, 
6 Termine, 64,80 Euro
Albert-Schweitzer Schule, Mörsch, Raum C 12

Töpfern mit Kindern. Elisabeth Schick-Hüther
Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr, 6 Termine 45,00 € ab 7 TN, Material-
kosten werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet
Beginn: 24. September, Alte Hebelschule Mörsch: 
Rastatter Straße 5 in 76287 Rheinstetten Mörsch/
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Töpfern für Mama oder Papa und Kind von 3 - 6 Jahren
Manuela Friedmann
Donnerstag, 15.00 - 16.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.15 - 17.15 Uhr, jeweils 6 Termine, 44 Euro, 
Materialkosten werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet
Beginn: 23. September, Alte Hebelschule Mörsch: 
Rastatter Straße 5 in 76287 Rheinstetten Mörsch/
Eingang am Parkplatz die Treppe hinunter.

Vhs - Sprachschule
Englisch A1.1 - Lernen in kleinen Schritten, Silvia Zeitz
Dienstag , 9.30 - 10.45 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro ab 7 TN
Beginn: 14. September, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 8

Englisch A2.1 - Lernen in kleinen Schritten, Silvia Zeitz
Montag, 10.00 - 11.15 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro ab 7 TN
Beginn: 13. September, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 8

Italienisch A1.1 - Anfänger, Kyriakos Andreou
Donnerstag , 19.30 - 21.00 Uhr, 10 x 90 Min., 81 Euro ab 7 TN
Beginn: 23. September, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 8

Spanisch A1.1 - Anfänger, Maria Sanchez Gros
Dienstag, 18.00 - 19.15 Uhr, 
10 x 75 Min., 75,10 Euro bei 5 und 6 TN
Beginn: 14. September, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 7

Spanisch A1.1 - Lernen in kleinen Schritten. Maria Sanchez Gros
Montag ,10.00 - 11.15 Uhr, 
10 x 75 Min., 75,10 Euro bei 5 und 6 TN
Beginn: 13. September, Johann-Rupprecht-Schule, Kursraum 7

Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist 
ein Einstieg jederzeit möglich.

Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden. Diese werden entsprechend der Absprachen mit 
den Kursleitern im September weitergeführt.

Rheinstettener Schulen allgemein

Einschulung der Erstklässler in Rheinstetten

Schwarzwaldschule
Mittwoch, 15. September
19:30 Uhr Elternabend für alle Erstklasseltern
Freitag, 17. September
Einschulungsfeier in der Aula der Schwarzwaldschule
Die genaue Uhrzeit steht im Einladungsschreiben.  
Mittwoch, 22. September
Nach dem regulären Unterrichtsbeginn um 8:00 Uhr gehen alle 
Erstklässler in das evangelische Gemeindezentrum und feiern 
um 8:30 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst. Familienange-
hörige sind herzlich willkommen. 
Wir bitten um Beachtung der geltenden Hygienevorschriften.
 
Pestalozzi-Grundschule 
mit Außenstelle Albert-Schweitzer-Schule
Standort: Albert-Schweitzer-Schule
Dienstag, 14. September, 19.30 Uhr
Elternabend

Freitag, 17. September
Einschulungsfeiern in der großen Turnhalle
Mittwoch, 22. September
9.15 Uhr Kirchliche Feier mit Segnung der Erstklässler in der 
St.-Ulrich-Kirche - Eltern und Verwandte sind herzlich eingela-
den. Wir bitten um Beachtung der geltenden Hygienevorschriften 
in der Kirche.

Standort: Pestalozzi-Grundschule
Dienstag, 14. September, 19.30 Uhr
Elternabend
Donnerstag, 16. September
Segnung und Einschulungsfeier in der Bernhardushalle
Anschließend gemeinsamer Zug in die Pestalozzi-Grundschule

Rheinwald-Grundschule
Donnerstag, 16. September
9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der St.-Ursula-Kirche, 
Neuburgweier. Danach findet der offizielle Festakt zur Einschu-
lung der Erstklässler in der Festhalle statt. Wir bitten um Beach-
tung der geltenden Hygienevorschriften in der Kirche. 

Planmäßiger Unterrichtsbeginn der Rheinstettener Schulen 
nach den Sommerferien am Montag, 13. September
Nach den Sommerferien starten unsere Schulen wieder wie folgt: 

Schwarzwaldschule
Montag, 13. September
Für die Klassen 2 bis 4 ist um 8:00 Uhr Unterrichtsbeginn. Ende 
des Unterrichts der Ganztagsklassen ist um 15:00 Uhr. Unter-
richtsende für alle anderen Klassen um 12:25 Uhr.
 
Pestalozzi-Grundschule 
mit Außenstelle Albert-Schweitzer-Schule 
Standort: Albert-Schweitzer-Schule
Montag, 13. September
Für die Klassen 2 bis 4 ist am ersten Schultag Unterricht 
von 8:40 - 12:25 Uhr. 

Standort: Pestalozzi-GS
Montag, 13. September
Für die Klassen 2 bis 4 ist am ersten Schultag Unterricht 
von 8:40 - 12:25 Uhr.

Rheinwald-Grundschule 
Montag, 13. September
Für die Klassen 2 bis 4 ist um 8:40 Uhr Unterrichtsbeginn, um 
9:15 Uhr findet der ökumenische Gottesdienst statt und das 
Unterrichtsende ist um 12:25 Uhr.
 
Hebelschule Rheinstetten
Montag, 13. September
Für die Klassen der Grundstufe beginnt der Unterricht um 8:45 Uhr 
und endet um 12:25 Uhr. Für die Klassen der Hauptstufe beginnt der 
Unterricht im Schulzentrum um 8:40 Uhr und endet um 12.20 Uhr.
 
Realschule Rheinstetten 
Montag, 13. September
Für die Klassen 6 bis 10 beginnt der Unterricht um 8:40 Uhr und 
endet nach der 5. Stunde, der Nachmittagsunterricht entfällt.
Dienstag, 14. September
Die Begrüßungsfeier für die fünften Klassen findet um 10:30 Uhr 
in der Aula des Schulzentrums statt.

Walahfrid-Strabo-Gymnasium 
Montag, 13. September
Der Unterricht beginnt für die Klassen 6 bis 10 um 8.40 Uhr und 
die Jahrgangsstufen um 7.50 Uhr. Unterrichtsende ist nach der  
6. Stunde. Der Nachmittagsunterricht entfällt.
Dienstag, 14. September
Die Begrüßungsfeier für die neuen 5. Klassen findet um 16:30 Uhr 
in der Aula des Schulzentrums statt.

gez. Doris Wesserling, geschäftsführende Schulleiterin
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Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort 
Albert-Schweitzer-Schule

Förderverein der Pestalozzi-Grundschule
Rheinstetten-Mörsch e. V. 
Im Vorstand des „Fördervereins der Pestalozzi-Grundschule Rhein- 
stetten-Mörsch e. V.“ haben sich folgende Änderungen ergeben:
Neu im Vorstand sind: Nadia Fink von Rabenhorst (1. Vorsitzende)
Caroline Kraut (Kassenverwalterin)
Stefanie Leibold (Schriftführerin)
Tanja Lepper (Beisitzer)

Nicht mehr im Vorstand sind: Ulrich Bittorf (1. Vorsitzender)
Stefanie Schaffer (Kassenverwalterin)
Nicole Rivas Garcia (Schriftführerin)
Edeltraud Eich (Beisitzer)
Bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern bedanken wir 
uns für ihr Engagement.

Präventionskurs „Wehr dich, aber richtig!“
Statt Mathe und Deutsch gab es für unsere Kinder einen zwei-
tägigen Kurs. Dabei ging es um geeignete Strategien zur Selbst-
behauptung, um das Erlernen von Konfliktlösungen sowie Hand-
lungsalternativen sicher anzuwenden, um sich vor gewaltsamen 
Übergriffen erfolgreich zu schützen. Realistische Gefahren und 
bedrohliche Situationen wurden angesprochen, ohne dabei un-
begründet Ängste zu schüren. Viele Ängste haben sich im Laufe 
des Trainings verzogen, denn ich brauche keine Angst zu haben, 
wenn ich drei Fragen für mich beachte:
-	 Habe ich ein gutes oder ein schlechtes Gefühl?
-	 Wissen Mama oder Papa Bescheid, wo ich bin?
-	 Bekomme ich Hilfe, wenn ich sie brauche?
Jede Verhaltensregel wurde durch ein Werkzeugteil symbolisiert. 
Die Kinder konnten sich diese rasch merken. In vielen Spielse-
quenzen wurde dann richtiges Verhalten geübt.
Deutlich gestärkt und mit diesem „Werkzeugkoffer“ voller Ideen, 
Strategien und Methoden verabschiedeten sich die Kinder von 
ihren Trainern.
Dieser tolle und sehr anschauliche Selbstbehauptungskurs 
wurde von Frau Kriminalhauptkommissarin Bettina Rastätter 
und Herr Kriminalhauptkommissar Thomas Ott vom Verband für 
Gewaltprävention und Selbstschutz (VGS) e. V. durchgeführt.

Dank der finanziellen Unterstützung durch FöSSL e. V., der Bür-
gerstiftung Rheinstetten und der Stadt Rheinstetten wurde uns 
dieses lehrreiche Projekt ermöglicht.

Schwarzwald-Grundschule

Schulhofkonzert der Bläser aus Jahrgang 4
Nach einem Schuljahr, in dem fast keine Proben oder gar Auftritte 
möglich waren, verabschiedeten sich Mitglieder der Bläser-AG und 
der Flötinos aus Jahrgangsstufe 4 musikalisch von ihrer Schule.
Bei herrlichem Wetter lauschten die Publikumsklassen der Klari-
nette, den (Quer-)Flöten bei Musik aus Harry Potter oder „Africa“ 
und dem tiefen Blech mit „Hey Wickie“.
Gemeinsam wurde bei den Orchesterstücken nach den Klängen 
von Trompete oder Bariton gesucht, und alle Zuhörer unterstütz-
ten die Musiker beim „Beetle Blues“ oder „Sunny Samba“ mit 
Klatsch- und Stampfrhythmen. Der „Farmhouse Rock“ wurde 
durch das junge Publikum mit Tiergeräuschen belebt, höchst 
konzentriert und genau an den richtigen Stellen.

 

Gerne hätten die Kinder noch weiter zugehört, doch da pande-
miebedingt jede Klasse „ihr eigenes Konzert“ bekam, warteten 
nach 15 Minuten auch schon die Nächsten.
Die Musizierenden hatten auch nach der siebten Runde, die 
schon einiges an Ausdauer forderte, immer noch ihren Spaß und 
wurden mit reichlich Applaus belohnt. Immer wieder sprang der 
Funke auf die anderen Kinder über, die fasziniert und neugierig 
staunten. Jetzt hoffen alle Beteiligten, dass sie fürs Musikma-
chen begeistern konnten und sich im nächsten Schuljahr wieder 
neue Kinder zu einem kunterbunten Ensemble zusammenfinden 
und die Schule zum Klingen bringen. Voraussetzung dafür ist 
natürlich das Spielen/Erlernen eines Instruments.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Bianka Eing (0721/9512614, 
biankaeing@web.de) oder an die Flötenschule „Flötino“ (Kerstin 
Friedmann, 0721/82100946) wenden.

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Abitur 2021
Cabino Royale - Alles auf die 21
Am Samstag, 17.07., verabschiedete das WSG seine diesjähri-
gen Abiturientinnen und Abiturienten. Der Abiturdurchschnitt 
von 1,0 wurde in diesem Jahr gleich von zwei Schülern erreicht: 
Amelie Resch und Sebastian Sebold. Im Durchschnitt erreichten 
die Rheinstettener Absolventinnen und Absolventen einen be-
achtlichen Schnitt von 2,1.
Aufgrund der Einschränkun-
gen und Vorgaben wurde 
ein fundiertes Konzept er-
arbeitet, dass es erlaubte, 
die Feierlichkeiten so zu 
gestalten, dass die Abituri-
entinnen und Abiturienten 
auch in diesem Jahr einen 
gelungenen Abschluss ihrer 
Schullaufbahn erleben durf-
ten. Die Abiturfeier wurde 
mit gelungenen Programm-
punkten vom Abiturjahrgang 
gestaltet und mitorganisiert. 
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Auch die Band des WSG spiel-
te mehrere Stücke. Durch den 
Abend führten Robin Berger 
und Sani Bajadzic.
In seiner Rede ging der Schul-
leiter, Herr Endlich, auf die 
Besonderheiten des diesjähri-
gen Abiturjahrgangs ein. Denn 
neben den pandemiebeding-
ten Hürden waren die Abituri-
entinnen und Abiturienten die 
erste Generation, die nach der 
neuen Abiturverordnung des 
Landes eine grundlegend ver-
änderte Kursstufe durchlaufen 
mussten.
Das Abitur in Corona-Zeiten 
„erfolgreich bewältigt zu 
haben“, habe „etwas Ruhm-
volles“, hob Herr Endlich die Leistungen des Jahrgangs in seiner 
Rede hervor. Denn wie schon Schopenhauer es formulierte: 
Ruhm müsse erworben werden, Ehre brauche nur nicht verloren 
zu gehen. Die diesjährige Scheffelpreis-Trägerin Olivia Urban 
durfte die Rede für den Abiturjahrgang halten und blickte zurück 
auf 8 Jahre Gymnasium.
Die diesjährige Zeugnisübergabe fand durch die verschiedenen 
Tutoren statt. Hierbei wurden die Schülerinnen und Schüler 
durch eine kurze, individuelle Anmoderation präsentiert und 
bekamen anschließend ihre Abiturzeugnisse sowie Preise für 
besondere Leistungen. Neben einem Wissensspiel, bei denen 
sich Lehrer und Schüler unter Beweis stellen mussten, gab es in 
diesem Jahr ein gemischtes Ballett, bei dem verschiedene Tänze 
zum Besten gegeben wurden.

Ein besonderes Highlight war ein „Anti-Mashup“ des Abiturjahr-
gangs. Anstatt des mittlerweile gängigen Abschlussmusikvideos 
drehten die Abiturienten unter Einbeziehung einiger Lehrerinnen 
und Lehrer einen humoristischen Comedy-Kurzfilm über das Le-
ben am WSG. 
Der Abistreich der Abiturientinnen und Abiturienten stand unter 
dem Motto „Casino“. Am darauffolgenden Montag durften sich 
die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums in Quizrunden 
Jetons erspielen, die danach im WSG-Casino an verschiedenen 
Spieltischen eingesetzt werden konnten. Die einhellige Meinung 
der verbliebenden Schülerschaft: „Der beste Abischerz, den es 
seit Jahren an unserer Schule gab.“
Die Schulgemeinschaft des Walahfrid-Strabo-Gymnasiums gra-
tuliert ihren diesjährigen Abiturientinnen und Abiturienten zum 
bestandenen Abitur.

Streicherprojekt am WSG
Mit diesem Schuljahr endet auch in der Klasse 6a mit dem „Strei-
cherprojekt“ ein ganz besonderes Experiment. Dieses wurde 
bereits zuvor in der Klasse 5b erfolgreich durchgeführt und berei-
tete allen Beteiligten großen Spaß. 
Über Wochen hinweg wurde den Kindern ermöglicht, sich im 
Klassenverband im Geigenspiel zu erproben, was erstaunlich gut 
klang. Etliche kleine Musikstücke von ernst bis sehr beschwingt 
wurden, vom Klavier begleitet, mit großer Konzentration eingeübt.

Ermöglicht wurde diese Aktion durch die Kooperation mit der 
Albert-Schweizer-Schule, die dem Gymnasium die Geigen zur 
Verfügung stellte. Durchgeführt wurde das Projekt von Heidi 
Ihle-Scheffler und Christina Hirsch, die in Kooperation das Pro-
jektorchester des WSG leiten.

Kindergarten St. Ursula

Abschlussfest unserer Vorschulkinder
„Jedes Haus braucht eine Öffnung - eine Tür, um heraus zu gehen 
oder um hinein zu gehen. Eine Tür bietet Schutz und Sicherheit. 
Manchmal schließt man eine Tür und öffnet eine andere Tür um 
Neues zu entdecken. 
Am letzten Tag vor den Sommerferien schließt sich für euch die 
Kindergartentür - ihr kommt in die Schule - eine neue Tür öffnet sich.“
Mit diesen Worten luden wir die Kinder zu unserem Wortgottes-
dienst anlässlich ihres Abschlussfestes im Kindergarten ein. 
Vielen Dank an Herrn Kraft für die tolle Begleitung sowie Frau 
Günter, Lehrerin der Rheinwaldschule für Ihren Besuch und der 
Teilnahme am Gottesdienst. 

Ein spannender Nachmittag erwartete die schlauen Füchse, ge-
füllt mit Spielen und Überraschungen. 
Bis sie dann letztendlich auf eine große Matte aus dem Kinder-
garten „rausgeworfen“ wurden. 

Ein ganz herzli-
ches Dankeschön 
gilt allen Vorschul- 
eltern für das schö- 
ne Abschiedsge- 
schenk, die schö- 
nen Blumen und 
die wertschätzen- 
den Worte an 
unser Team. 

Wir werden euch 
vermissen.
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Wort für die Woche

Ein Lied für die Reise. Psalm 121,1-3
„Ich erhebe meine Augen zu den Bergen: ‚Woher kommt mir Hil-
fe?‘ ‚Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde erschaf-
fen hat. Er lässt deinen Fuß nicht wanken; dein Hüter schlummert 
nicht ein.“
Dieses Gebet entstand in einer Zeit, in der Reisen äußerst ge-
fährlich war: Wilde und giftige Tiere, vor allem aber räuberische 
Banden, Menschen die in kargen oder von Katastrophen heimge-
suchten Regionen überlebten durch Diebstahl, Erpressung oder 
Geiselnahmen. 
Heute drohen Gefahren im Straßenverkehr oder durch vielfältige 
Erkrankungen, nicht zuletzt Corona und auch Umweltkatastro-
phen. Vielleicht spüren wir selbst im ersehnten Erholungsurlaub, 
ob daheim oder in der Ferne zur Zeit stärker als noch vor Jahren, 
dass unsere Existenz bedroht ist. Auch heute scheint von Men-
schen die größte Gefahr auszugehen, ja dass die Menschheit als 
Ganze für sich selbst die größte Bedrohung darstellt. 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der mich bedingungslos an-
nimmt, der mir immer wieder neu Mut macht, über mein Leben 
und die ungeschminkte Wirklichkeit nachzudenken. Er schenkt 
Kraft meinen Lebensstil zu vertiefen, auch Verzicht als Gewinn zu 
begreifen, eine Auszeit wie den Urlaub zur Vertiefung zu nutzen: 
Dem nachzugehen, wo Sehnsucht zu mehr Lebendigkeit drängt. 
Doch ist Gott nur ein Schönwetter-Erholungsgott? Wie ist das in 
Trauer und Abschied? Woher kommt mir Hilfe? 
Gott ist in und unter uns als ein verborgener Gott. In unserem 
Inneren, im Herzen, im Gebet, im Vertrauen in uns selbst und un-
sere Beziehungen. Je nach Verletzung, Verwundung und Verlust, 
desto verborgener? Woher kommt mir Hilfe? Spontane Hilfsbe-
reitschaft in den Katastrophengebieten erfuhren Betroffene dort 
verwundert. Manchmal sind es einfache Unterstützung im Alltäg-
lichen, da sein, ein Blick, Verständnis oft auch mit Aushalten des 
Unerträglichen... So wage ich sie, dich zu ermutigen, in diesen 
Sommertagen, gleich ob daheim oder unterwegs, eine innerliche 
Reise zu unternehmen: Was trägt mich, was brauche ich, was 
braucht die Erde, wo und wie geht mein Leben freudigen Sinnes 
den nächsten Schritt? Gott, der ist und für uns ist, er segne alles 
Lebendige mit seiner Gegenwart. 
Shalom Thomas Eckerle, Pastoralreferent

Unsere Gottesdienste vom 30.07. - 08.08.
Fo = St. Martin Forchheim, Mö = St. Ulrich Mörsch, 
Neu = St. Ursula Neuburgweier, 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden - freilich gibt es keine Garantie auf 
Einlass, da die Kirche geschlossen werden muss, wenn die zu-
lässige Höchstzahl an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen 
Sie Rücksicht auf die ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie 
die Kirchen tatsächlich frühestens 20 Minuten vor Gottesdienst-
beginn.
Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müs-
sen:
-	� Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	� Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	� Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	� Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten 
notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).

-	� Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	� Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	� Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-	� Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 30.07.: Hl. Petrus Chrysologus
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Margot und Otto Reger
Samstag, 31.07.: Hl. Ignatius von Loyola
13.00 Uhr	 Neu	� Trauung von Linda und Tim Finke mit Taufe 

von Sophia Finke
Sonntag, 01.08.: 18. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier; Seelenamt für Reinhard 

Winter - Sonderkollekte „Vergessene Katas-
trophen“ (Caritas international)

10.00 Uhr	 Mö	� Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier, 
gestaltet vom Gemeindeteam - Sonderkol-
lekte „Vergessene Katastrophen“ (Caritas 
international)

11.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 
Verstorbenen der Kirchengemeinde - Son-
derkollekte „Vergessene Katastrophen“ 
(Caritas international)

15.00 Uhr	 Fo	 Taufe von Lucien Meiss
Dienstag, 03.08.:
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für Kurt Fahrner (Jahrtag)
Donnerstag, 05.08.: Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore 
in Rom
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet - für geistliche Berufe
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier; 
		  Seelenamt für Brigitta Engbarth
Freitag, 06.08.: Verklärung des Herrn
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Mila und Helmut Vielsäcker 

und Angehörige

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr
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Samstag, 07.08.: Hl. Xystus; Hl. Kajetan
08.00 Uhr	 Neu	 Morgenlob (Laudes)
Sonntag, 08.08.: 19. Sonntag im Jahreskreis
ab 9.00 Uhr		�  Online-Impuls zum Sonntag auf unserem 

YouTube-Kanal
09.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier

Ökumenische Telefonandachten
Unter der örtlichen Telefonnummer 07242/8764999 kann in der 
Regel ab Mittwoch eine aktuelle Telefonandacht angehört und 
mitgefeiert werden - ein gutes Angebot für alle Menschen, die 
keinen Zugang zum Internet haben und daher unsere Angebote 
auf unserem YouTube-Kanal nicht nutzen können.

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- 	werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste
- 	Sonntag, 01.08.2021 (kein Fernsehgottesdienst)
- 	Sonntag, 08.08.2021	 um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Seebad Ahlbeck)

Katastrophen...
 ...gibt es leider immer irgendwo; mit den verheerenden Überflu-
tungen in Teilen Deutschlands ist das Thema sehr in unsere Nähe 
gerückt - und Hilfe hierfür ist dringend erforderlich (z. B. möglich 
unter „www.aktion-deutschland-hilft.de“).
In seiner letzten Sitzung (also noch vor den Unwettern) hat der 
Stiftungsrat beschlossen, mit einer Sonderkollekte für das Hilfs-
werk „Caritas international“ auf Katastrophen in aller Welt hin-
zuweisen, die leider inzwischen aus den Schlagzeilen verdrängt 
worden sind, den betroffenen Menschen aber nach wie vor das 
Leben zur Hölle machen, z. B. der Krieg in Syrien oder die Heu-
schreckenplage in Afrika.
In allen Gottesdiensten am Sonntag, 1. August, bitten wir Sie 
herzlich um Ihre finanzielle Unterstützung gegen solche „ver-
gessenen Katastrophen“. Nähere Informationen gibt es unter  
„www.vergessene-katastrophen.de“.

Was die alles wollen...
...denkt sich vielleicht der eine oder die andere ehrenamtliche 
Mitarbeiter/-in, die/der angeschrieben wird, weil er oder sie eine 
Präventionsschulung besuchen und/oder ein erweitertes Füh-
rungszeugnis abgeben muss. Die oft gestellte und berechtigte 
Frage lautet: Warum das Ganze?
Kurz gesagt geht es darum, dass die Kirchengemeinde mit ihren 
Gruppierungen und Verbänden sowie all ihren Angeboten ein 
sicherer Ort sein soll. In den Schulungen bekommen Ehren-
amtliche (wie hauptberufliche Mitarbeitende) einen sicheren 
Umgang mit Nähe und Distanz vermittelt, Informationen, wie mit 
einem Gespräch, in dem von sexualisierter Gewalt berichtet wird, 
umgegangen werden kann, sowie Hinweise zu Anlaufstellen für 
Betroffene von sexualisierter Gewalt. 
Mit der gesetzlich geforderten Abgabe von erweiterten Führungs-
zeugnissen (die über uns kostenlos beantragt werden können) 
ist eine Sicherung mehr für Kinder und Jugendliche gegeben: Sie 
soll alle bereits einschlägig straffällig Gewordenen abschrecken, 
sich überhaupt in diesem Bereich zu engagieren. Man muss dazu 
wissen, dass (potentielle) Täter oft die Schiene Ehrenamt oder 
berufliche Tätigkeit in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
gezielt suchen. Daher müssen alle, die mit Kindern und Jugend-
lichen zu tun haben, ein erweitertes Führungszeugnis abgeben. 
Das ist natürlich anstrengend, weil es mit Aufwand verbunden 
ist, jedoch hilft es effektiv Kindern und Jugendlichen.
Wir als Kirchengemeinde haben uns lange Gedanken gemacht, 
von wem wir was einfordern, und haben ein eigenes Schutzkon-
zept entwickelt. Wir bieten die Schulungen durch geschultes 
Personal und immer wieder auch durch externe Referenten und 
Referentinnen an.

Wir haben einen Flyer erstellt, in dem wir wichtige Infos über 
Hilfsmöglichkeiten und Ansprechpersonen zusammengestellt 
haben, sowie einen Leitfaden für Krisensituationen präsentie-
ren. Diese Flyer liegen in den Gemeindehäusern, Pfarrämtern 
und Kirchen aus.
Das Schutzkonzept, der Verhaltenskodex aller ehrenamtlichen 
wie hauptberuflichen Mitarbeitenden und vieles mehr steht für 
Sie auch auf unserer Homepage „www.kath-rheinstetten.de/
was-das-fuer-uns-bedeutet/“ bereit.
Sie helfen und ermöglichen sichere, gesunde und vor allem qua-
litativ gute Angebote für Kinder und Jugendliche, wenn Sie sich 
für Schulungen anmelden und das erweiterte Führungszeugnis 
beantragen. Bei Fragen dürfen Sie sich sehr gerne an mich wen-
den: Sebastian Kraft, Gemeindereferent und Ansprechperson für 
Prävention (Tel. 07242/939752, 
sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de).

Rückblick BeNi-Sommerfest 
„Das war echt nötig - und ein tolles Wiedersehen 
nach dieser langen Zeit!“- so der einhellige Tenor 
unserer Teilnehmer/-innen. Nicht nur, dass es 
erstaunlich viele waren, die sich zum Sommerfest 
nach der langen Corona-Pause wieder eingefun-

den haben, alle hatten auch im Stuhlkreis im Innenhof des Ge-
meindehauses ganz viel zu erzählen, was sich in der Zwischen-
zeit so alles ereignet hatte. Besonders gefreut hat uns auch der 
super coronagerechte Arbeitseinsatz unserer Firmanden Emil, 
Noah, Johann und Jakob, (s. Bilder), die in Küche, Hof und Saal 
immer zur Stelle waren, unseren Küchenchef Michael Burkart 
kräftig beim Vorbereiten und Grillen unterstützt und auch dafür 
gesorgt haben, dass am Ende alles wieder an seinem Platz war. 
Ihr Firmanden wart uns eine große Unterstützung! 

Nun ist BeNi-Sommerpause und wir treffen uns - so möglich - wie-
der am 30.09. wie gewohnt um 18.00 Uhr im Gemeindehaus. Bis 
dahin schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub! 

Auszeit!
Der Erscheinungstag dieser Ausgabe ist der erste Tag der dies-
jährigen Sommerferien. Die etwas entspannte Corona-Situation 
lässt es zu, dass manche in den Urlaub gehen und auch unsere 
Kinder- und Jugendzeltlager bzw. ein örtliches Alternativpro-
gramm stattfinden können. Allen, die in irgendeiner Weise eine 
„Auszeit“ nehmen dürfen, aber auch allen, die zu Hause bleiben 
oder ganz normal ihren Alltagsaufgaben nachgehen müssen, 
wünsche ich eine gesegnete Sommerzeit mit bereichernden Be-
gegnungen und erfrischenden, ermutigenden Erlebnissen! 
Auf ein gesundes und erholtes Wiedersehen; bis bald.
Ihr Reinhart Fritz, Pfarrer 
(gerade frisch erholt aus dem Urlaub zurück)
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Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hält ab August wieder öffentliche Sprechstunden, aller-
dings noch mit Einschränkungen (Zugangsbeschränkung, Trenn-
scheibe, etc.) - immer freitags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro  
St. Martin Forchheim.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
In den ersten drei Augustwochen genieße ich Urlaub und bin mal 
nicht erreichbar. Danach wieder wie gewohnt 
telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten des Pfarrbüros während der Sommerferien: 
vom 29.07. - 19.08.: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag vor-
mittags von 9.00 bis 12.00, freitagnachmittags von 17 bis 18 Uhr;  
am 20.08. bleibt das Büro geschlossen; 
vom 23.08. - 10.09.: Montag, Dienstag und Donnerstag vormit-
tags von 9.00 bis 12.00 Uhr und freitagnachmittags von 16 bis 
18 Uhr.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wird Lucien Meiss in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. Wir freuen uns und wünschen 
der Familie alles Gute und Gottes Segen. 

KJG-Zeltlager
Liebe Eltern, Teilnehmer und Unterstützer/-innen,
noch 5 Tage... dann ist Montag... dann ist Zeltlager!
Am Abfahrtstag, Montag, 02.08., treffen wir uns 

bereits um 10:30 Uhr an der Keltenhalle in Mörsch, wo wir dank 
der Unterstützung der Stadt, alle Teilnehmer vor der Abfahrt tes-
ten werden, um so das Lager so sicher wie möglich zu gestalten. 
Da es womöglich etwas dauert, über 50 Kinder zu testen, bitten 
wir Sie, genügend Geduld mitzubringen.
Nachdem alle Kinder und Jugendliche (hoffentlich negativ) getes-
tet wurden, werden wir um etwa 12 Uhr positiv gelaunt in den 
Bus steigen und in Richtung Melchingen losfahren. Geben Sie 
Ihrem Kind für die Busfahrt bitte eine medizinische Maske mit, 
da das Busunternehmen eine Maskenpflicht aussprechen kann. 
Im Lager selbst wird die Maske nicht mehr benötigt.
Nach zwölf erlebnisreichen Lagertagen werden wir am 14.08. 
unsere Zelte wieder abspannen, unsere Schlafsäcke und Iso-
matten zusammenrollen und uns wieder in Richtung Forchheim 
bewegen. Wir werden voraussichtlich gegen 16:30 Uhr auf dem 
Alten Festplatz auf dem Dammfeld in Forchheim ankommen.
Infos wie zum Beispiel einen Packzettel finden Sie auf unserer 
Website lagerteam.de. 
Wir freuen uns sehr auf das Lager!

Sie haben Fragen zu Ihrem
Abonnement?
Kontakt: abo.duerrschnabel.com

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hält ab August wieder öffentliche Sprechstunden, aller-
dings noch mit Einschränkungen (Zugangsbeschränkung, Trenn-
scheibe etc.) - immer donnerstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro 
St. Ulrich Mörsch.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Erika Gergele, 90 Jahre, Kriegstr. 1.
Wir empfehlen die Verstorbene sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hält ab August wieder öffentliche Sprechstunden, aller-
dings noch mit Einschränkungen (Zugangsbeschränkung, Trenn-
scheibe, etc.) - immer dienstags von 17 bis 18 Uhr im Pfarrbüro 
St. Ursula Neuburgweier.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/93 97 52, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de 

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wird Sophia Finke in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen. Wir freuen uns und wünschen 
der Familie alles Gute und Gottes Segen.

Kirchenchor St. Ursula
Liebe Sängerinnen und Sänger, wir wollen uns am Montag, 
02.08., um 12.00 Uhr beim Kleintierzuchtverein treffen, um 
gemeinsam zusammen zu sitzen, zusammen zu sprechen, uns 
austauschen und natürlich zusammen zu essen.
Es ist schön, dass wir uns mal wieder alle zusammen sehen können.
Bleibt gesund!

Zeltlager St. Ursula
Liebe Eltern, liebe Kinder,
bald ist es wieder so weit. Am Sonntag, 1. August, star-
ten wir in unser diesjähriges Zeltlager nach Fischbach 
bei Dahn. Abreise ist nun doch in Neuburgweier auf 
dem Festplatz, nicht wie ursprünglich geplant an der 
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Keltenhalle in Mörsch. Der Bus fährt um 12:00 Uhr ab. Wir bitten 
euch, eure Kinder lediglich bei uns auf dem Festplatz abzugeben 
und dort keine Gruppen zu bilden! Bitte testet eure Kinder am 
Samstag, 31. Juli und gebt Ihnen das ausgedruckte (negative) 
Ergebnis bei der Abfahrt mit. Ohne negatives Ergebnis können 
wir euren Sohn/eure Tochter leider nicht mitnehmen. Falls ihr 
keinen Drucker habt, könnt Ihr uns das Testergebnis auch per 
Mail zukommen lassen (Zeltlager-Neuburgweier@gmx.de).
Am Freitag, 30. Juli laden wir bereits unseren Container für das 
Zeltlager. Da nicht alle Gepäckstücke in den Bus passen, bitten 
wir euch, das Gepäck der Teilnehmer ab 17:00 Uhr am Kinder-
gartenkeller (Otto-Wörner-Straße 7) in Neuburgweier abzugeben. 
Wir bitten euch auch hier keine Gruppen zu bilden und so gut es 
geht Abstand zu halten. 
Falls ihr bisher keine E-Mail bezüglich des Zeltlagers bekommen 
habt, schreibt uns bitte eine kurze E-Mail mit dem Namen eures 
Kindes, damit wir die E-Mail zum Verteiler aufnehmen können. 
An unser überragendes Aufbauteam und an alle Veteranen, 
wir treffen uns am Samstag, 31. Juli, um 7:00 Uhr an der Kirche 
in Neuburgweier. Wie bereits besprochen, müssen wir auch hier 
auf ein negatives Testergebnis bestehen. Schon mal ein fettes 
Dankeschön an alle die uns jedes Jahr unterstützten und ohne 
die das Lager nicht möglich wäre. Wir freuen uns darauf!
Eure Lagerleiter 
Yannik und Samuel

Wochenspruch

„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem 
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.“	�
� (Lukas 12,48)

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim
	 Pfarrer: Gerd Ziegler
	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 1. August
10.00	 Gemeinsamer Gottesdienst Rheinstetten in Forchheim
 	 Leitung: Pfr. Ger Ziegler; 
	 Lektorin: Elvira Mohr; 
	 Kirchendiener: Eugen Mühl; 
	 Organist: Thomas Wantzlick
In diesem Gottesdienst wird unser neuer Hausmeister für beide 
Pfarrgemeinden, Herr Giacomo Campione, in sein Amt eingeführt 
und gesegnet.
Für unsere Gottesdienste gelten die bekannten Hygieneregeln. 

Telefonandacht
Unter der Telefonnummer 07242/8764999 können Sie eine An-
dacht anhören. Diese wird abwechselnd von der evangelischen 
und katholischen Kirche gestaltet. 

Ernährungsberaterin kommt am 4. August in die Krabbelgruppe
Am kommenden Mittwoch wird uns Frau Gneiting in der Krabbel-
gruppe (ab 10:00 Uhr im Gemeindezentrum) besuchen. Sie wird 
uns etwas zur Ernährung in den ersten drei Lebensjahren erzählen 

und steht dann für unsere Fragen zur Verfügung. Schwerpunkte 
werden die Beikosteinführung und das erste Essen am Familien-
tisch sein. Die Krabbelgruppe findet auch in den Sommerferien 
wie gewohnt jeden Mittwochvormittag statt. „Neue“ Eltern und 
Kinder können jederzeit gerne dazustoßen.

Herzliche Einladung zum Feierabend-Singen für Jung und Alt am 
Gemeindezentrum
An den zwei Donnerstagen 5. und 12. August, um 17:00 Uhr, lädt 
die Gemeinde für etwa 40 Minuten zum offenen Feierabend-Sin-
gen für Jung und Alt am Gemeindezentrum ein. Gemeinsam sin-
gen wir ältere und neuere, lustigere und ernstere Lieder; Lieder 
für die Älteren und Lieder für die Jüngeren.
Lange mussten wir in der Corona-Zeit aufs gemeinsame Singen 
verzichten; nun wollen wir ein bisschen davon in der Sommerfe-
rien-Zeit nachholen und uns so auf die Sommerabende einstim-
men. Auch Kinder sind herzlich willkommen. Beim ersten Termin 
können eigene Liedwünsche für den zweiten Abend eingebracht 
werden.

Urlaub
Das Pfarrbüro ist vom 26. bis 30. Juli wegen Urlaub nicht besetzt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 1. August 
10:00	� UhrGesamtgottesdienst in Forchheim mit Einführung 

unseres Hausmeisters Giacomo Campione
 	 Pfarrer Gerd Ziegler und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
Während der Sommerferien feiern wir in Rheinstetten als Ge-
samtgemeinde und laden abwechselnd nach Forchheim und 
Mörsch ein. 
11:00 Uhr	 Taufgottesdienst EGZ Mörsch
 	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
13:30 Uhr	 Taufgottesdienst EGZ Mörsch
 	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
14:30 Uhr	 Taufgottesdienst EGZ Mörsch
	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
15:30 Uhr	 Taufgottesdienst EGZ Mörsch
	 Pfarrerin Ann-Kathrin Peters

Gottesdienste über das Telefon
Jeden Mittwoch können Sie einen Gottesdienst über unsere 
Rufnummer: 07242/87 64 99 9 hören. Die Gottesdienste wer-
den abwechselnd von der katholischen und der evangelischen 
Kirchengemeinde in Rheinstetten gefeiert. 

Choräle rund um das Zentrum Rösselsbrünnle 
Mit Trompeten und Posaunen spielt unser Posaunenchor Choräle 
rund um das Zentrum Rösselsbrünnle.

Unterstützung für die Opfer der Flutkatastrophe
Wir bedanken uns für die Spenden, die bereits eingegangen sind. 
Falls Sie noch spenden möchten, finden Sie die Kontodaten der 
Diakonie Katastrophenhilfe vorne unter „Allgemeine kirchliche 
Nachrichten“ oder auf unserer Homepage www.ekimoe.de. Bitte 
überweisen Sie die Spenden direkt dorthin. Vielen Dank!

Durchatmen
Wir wünschen allen eine erholsame Sommerzeit! 
Das Pfarrbüro ist vom 16. - 29. August nicht besetzt. Bitte beach-
ten Sie weiter, dass in den Ferien nur dienstags und donnerstags 
zwischen 10 und 12 Uhr geöffnet ist. Sie können uns gerne eine 
Mail schreiben oder eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir melden uns dann bei Ihnen!
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Bündnis 90 / Die Grünen – 
Ortsverband Rheinstetten

Zum Beginn der Sommerferien 2021
Trotz der schwierigen 
Rahmenbedingungen 
wünschen wir allen 
erholsame und unbe-
schwerte Ferientage!

Nächstes OV-Treffen
Geplant am Donnerstag 
in der ersten August-
woche! Genauer Termin 
mit Uhrzeit und Ort wird 
noch rundgeschickt.

Kontakt
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de

CDU Rheinstetten 

Ihr CDU-Stadtverband Rheinstetten 
Ralph Brinkhaus zu Gast in Graben-Neudorf
Der Vorsitzende der CDU/CSU Bundestagsfraktion, Ralph Brink-
haus, war am vergangenen Montag zu Gast in Graben-Neudorf.
Modernisierung des Staates, Verwaltungs- und Steuerreformen, 
wirksamer Klimaschutz, kommunale Kinderbetreuung, die ärztli-
che Versorgung im ländlichen Raum - ein breites Themenspekt-
rum wurde mit Ralph Brinkhaus diskutiert. Es ging unter anderem 
auch um die bevorstehende Bundestagswahl im September. Die 
CDU spricht sich dafür aus, dass der Staat eher Ziele vorgibt und 
weniger Regulierungen.
Danke für die Organisation an den Kreisverband CDU Karlsruhe 
Land und an unseren Bundestagskandidaten Nicolas Zippelius.

Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

DIE LINKE  
- Ortsverband Rheinstetten

Podiumsdiskussion zur S2-Verlängerung nach Durmersheim
Herzliche Einladung zur Podiumsdiskussion
Die S2-Verlängerung nach Durmersheim: Chancen und Möglich-
keiten!
Am Donnerstag, 29. Juli, findet von 19.30 - 22.30 Uhr im Gast-
haus Lamm, Durmersheim, Speyererstr. 62, eine wichtige Podi-
umsdiskussion statt. 
Umwelt- und Verkehrsverbände diskutieren mit Bürgermeister 
Andreas Augustin und den Vertreter/-innen der Parteien des 
Gemeinderats Durmersheim.
Neben dem Planungsschef der AVG, Dr. Reinhard Bickelhaupt, 
werden auch Dr. Willy Pastorini für den Fahrgastverband Pro 
Bahn sowie Ludwig Schulz für den BUND auf dem Podium Rede 
und Antwort stehen.
Die Diskussionsleitung hat Jürgen Creutzmann (Mitglied im Regi-
onalverband Mittlerer Oberrhein).
Im Saal herrscht Maskenpflicht. Es gelten die Corona-Verordnun-
gen des Landes. 
Der Eintritt ist frei.

SPD Rheinstetten

SPD-Kreisparteitag mit Saskia Esken
Wir erinnern alle Delegierten nochmals an den Kreisparteitag am 
31. Juli in der Tullahalle Oberhausen-Rheinhausen, an dem auch 
die SPD-Bundesvorsitzende Saskia Esken teilnehmen wird.

Patrick Diebold persönlich - unser Bundestagskandidat
In seiner Vorstellung schreibt unser Bundestagskandidat über 
sich:
„Als Sohn einer Thailänderin und eines Deutschen habe ich 
leider in meiner Jugendzeit nicht nur lernen müssen, dass man 
durch einen Migrationshintergrund abgestempelt wird, sondern 
auch erlebt was Mobbing bedeutet. Und trotzdem habe ich es 
niemals als Last empfunden in mir zwei Kulturen zu vereinen, im 
Gegenteil.
Wohlbehütet aufgewachsen lernte ich auch die Heimat meiner 
Mutter kennen, ein Land, das gerade uns Deutschen so vertraut 
erscheint, aber seine himmel-
schreienden Gegensätze und 
Ungerechtigkeiten mich dort 
sicher in die Verzweiflung getrie-
ben hätten. Nein, man lernt trotz 
aller Probleme die wir haben, 
unser Land zu schätzen und 
dankbar dafür zu sein, in der 
Bundesrepublik Deutschland 
aufwachsen zu dürfen.
Durch meinen Vater kam ich 
auch zur Sozialdemokratie. Und 
auch wenn ich einiges zu kriti-
sieren hatte was die SPD betraf, 
so spürte ich schnell, dass ich 
dort meine politische Heimat 
gefunden habe.“
Mehr über Patrick Diebold und die SPD: 
https://patrick-diebold.spd.de
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzmannschaft
Nächster Unterrichtsabend der Einsatzmannschaft findet am 
02.08., um 19.30 Uhr statt. 

Jugendfeuerwehr
Während der Sommerferien findet kein Übungsdienst statt.

Altersmannschaft
Der Alterskameraden-Stammtisch muss leider bis auf unbe-
stimmte Zeit weiter ausfallen. Wir informieren euch umgehend, 
sobald dieser wieder stattfinden kann.

Sport 
Bis auf Weiteres ist kein Dienstsport möglich.

Unsere Homepage unter: www.feuerwehr-rheinstetten.de

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Donnerstag, 	05.08., 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch, 	 11.08., 16.30 - 18.30 Uhr
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter 0151/57425733 erreichbar.
Mit Fragen zur Ihrer Patientenverfügung wenden Sie sich gerne 
an uns.

Trauercafé
Unser Trauercafé hat jeden 3. Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften - ohne Voran-
meldung einfach vorbeikommen. Herzlich willkommen!

Trauer- und Hospizbegleitungskurse für alle Interessierten 
Infos unter 0151/425733.
 

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Mitgliederversammlung am 22. Juli 
Nach Beendigung ihrer Ämter in der Verwaltung wurden Marion 
Konz-Zappe als ehmalige 1. Vorsitzende und Rosemarie Fitterer 
als Schriftführerin verabschiedet. Unter großem Applaus der 
Mitglieder überreichte der 2. Vorsitzende Nikolaus Zirwes den 
beiden einen Blumenstrauß und eine CD mit gesammelten 
Kunstwerken der letzten 7 Jahre.

Nach der Neuwahl setzt sich der neue Vorstand des Kunstvereins 
wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Andrea Bengert
2. Vorsitzender: Nikolaus Zirwes
Kassierer: Karl-Heinz Kiefer
Schriftführer: Thorsten Nees
Einen ausführlichen Bericht dazu finden Sie im redaktionellen 
Teil.

Marion Konz-Zappe und Nikolaus Zirwes

Rosemarie Fitterer und Nikolaus Zirwes

Aktuelle Ausstellung „Adiaddict“ von Adrian Bopp
Adrian setzt bei seinen Arbeiten spezielle Farbe ein, die erst 
unter Einsatz von Schwarzlicht ihre besondere Wirkung entfaltet. 
Ein Besuch lohnt sich!

Ort 
Galerie Kunstverein Rheinstetten, Rappenwörthstr. 30, Mörsch

Öffnungszeiten
Fr., 	 16 - 20 Uhr
Sa., 	15 - 19 Uhr (Open End)
So., 	15 - 18 Uhr (Open End)
Oder nach Vereinbarung: Tel. 0163/3680762Die aktuell gültigen 
Corona-Regeln sind zu beachten.

Luftsportgemeinschaft Rheinstetten e. V.

Flugsport im 2. Corona-Jahr
Die Corona-Pandemie und der Fund von Kampfmitteln prägten 
die Flugsaison 2019/2020 und damit auch die Hauptversamm-
lung des Flugsportvereins (FSV) Karlsruhe. Im März 2020 wurde 
aufgrund der Landesverordnung der Flugbetrieb eingestellt. Im 
April wurden dann vom Kampfmittel-Räumdienst Anomalien im 
Boden festgestellt. Erst Ende Mai konnte der Flugbetrieb unter 
Corona-Auflagen wieder starten.
Trotzdem konnte der FSV bei den Flugstunden und Starts an den 
Erfolg der vorherigen Saison, die auch bereits durch Corona ge-
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prägt war, anknüpfen: Die Anzahl der Winden- und Motorstarts 
war auf ähnlichem Niveau wie in der Vorsaison.
Unter anderem durch Veranstaltungen wie „Pilot für einen Tag“ 
die auch in 2020 stattfanden konnte der hohe Anteil an Jugend-
lichen von 68 % im Verein weiter gesteigert werden. Durch die 
im Sommer 2020 geringen Corona-Zahlen konnte außerdem das 
zweiwöchige Sommerlager in Halle (Saale) stattfinden. Auch im 
Juli 2021, diesmal dann zum neunten Mal, fährt der FSV nach 
Halle. Organisiert wird das Lager vom 2021 neu gewählten Ju-
gendleiter Jonas Zeller, der Samira Schwaninger ablöst.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden 2020 Bernd Gauss und 
Thomas Ströbl. Marc Waldenberger wurde für seine 25-Jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt. Dieter Ruchser erhielt die goldenen 
Segelfluglehrer-Ehrennadel des DAeC für 25 Jahre Tätigkeit als 
Fluglehrer.
Nach 47 Dienstjahren wurde der Motorsegler RF5 in den Ruhe-
stand geschickt. Der FSV verkaufte die Maschine und beschaffte 
stattdessen eine Dimona. Die Modellflugabteilung des FSV er-
hielt eine Zulassung für Modelle bis 100 kg. Durch eine Koopera-
tion mit dem KIT wird der Modellflugplatz in Neumalsch ab sofort 
auch für Drohnenflüge zu Forschungszwecken genutzt.
Auch an der Zukunft wurde in 2020 kräftig weitergearbeitet: Das 
Projekt Elektrowinde wird konkreter, Erdarbeiten zur Verlegung 
der Stromleitungen sind noch in 2021 geplant. In 2022 soll 
dann zusammen mit den anderen am Platz ansässigen Vereinen 
die Elektrowinde beschafft werden. Der FSV Karlsruhe möchte 
langfristig CO

2
-neutral werden. Neben der Elektrowinde und Pho-

tovoltaik Module auf unseren Hallendächern sind deshalb auch 
weitere Projekte geplant, um den CO

2
-Fußabdruck zu verringern 

und langfristig ganz zu neutralisieren.

Jahreshauptversammlung 2021 des FSV Karlsruhe

Palca-Kreis

Neuer Anfang mit Empanadas
Peru hat nun einen neuen Präsidenten, Pedro Castillo, der der 
ländlichen Bevölkerung mehr Aufmerksamkeit und Hilfe zukom-
men lassen will. In Palca ist die Impfung angekommen. Ab dem 
Alter von 40 Jahren ist sie möglich. 
Wir in Rheinstetten machen einen Anfang mit Empanadas. Am 
Sonntag, 01.08. bieten wir sie an ab 11.30 Uhr. Auf dem Rat-
hausplatz in Neuburgweier neben der Eisdiele. 

Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Tolle Gemeinschaftsleistung der ersatzgeschwächten Ersten mit 
starker Unterstützung aus der Zweiten
Erste Mannschaft spielt Remis im Entscheidungsspiel gegen 
Kraichtal 
Stand Sonntag, 14:22 Uhr: Das war heute Nervenkitzel pur. Es 
ging um nichts weniger als den Klassenerhalt in der Bezirksliga. 
Mit einem 4:4 - Unentschieden - sollte dieser gesichert sein. 
Dachten wir zumindest. Rheinstetten ging mit drei fehlenden 
Stammspielern ersatzgeschwächt aber mit Unterstützung aus der 
zweiten Mannschaft ins Rennen. Bei Kraichtal funktionierte das 
weniger gut und unsere Gäste traten nur zu siebt an. So konnte 
Mario Dobmeier kampflos den ersten Punkt für Rheinstetten ho-
len, es stand 1:0. Dann einigte sich Helmut Weiß auf ein frühes 
Remis, 1,5:0,5. Die beiden Spitzenbretter verloren gegen teilwei-
se deutlich stärkere Gegner, Stefan Burkart konnte den ersten 
Sieg erringen zum Stand von 2,5:2,5. An Brett drei versuchte der 
Kraichtaler Spieler in völlig ausgeglichener Stellung wiederholt, 
taktische Verwicklungen herzustellen. Am Ende misslang dies 
und Thomas Schweikert konnte den einzigen groben Fehler der 
gesamten Partie zum Sieg ausnutzen. Damit stand es 3,5:2,5. 
Würde es gelingen, aus den beiden letzten Partien mindestens 
ein Remis und damit den erforderlichen halben Punkt zu holen? 
Brett sieben musste sich letztlich in einem hart umkämpften 
und schwierigen Leichtfigurenendspiel geschlagen geben. Es 
stand 3,5:3,5, Sieg, Niederlage oder Punkteteilung? Alles war 
wieder offen und würde sich beim letzten noch laufenden Spiel 
entscheiden. Dort bewahrte Josef Keller die Nerven und Rheins-
tetten den fehlenden halben Punkt. 4:4, Klassenerhalt geschafft?
Stand Sonntag, 15:29 Uhr: Das Warten vor der Homepage des 
Ergebnisdienstes des Badischen Schachverbandes hat sich nicht 
gelohnt: Mit-Abstiegskonkurrent Post Südstadt schlägt überra-
schend den Aufsteiger Neureut 2. Damit spielt Rheinstetten die 
kommende Saison in der Kreisklasse A.

Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Sport- und Freizeit-Aktvitäten
Der Landkreis Karlsruhe ist jetzt in der Inzidenzstufe 2. Damit 
entfällt die Pflicht zur Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesungs-
nachweises für Sport im Freien und in Innenräumen. Es gibt keine 
Begrenzung der Personenzahl. Die Hygiene- und Abstandsregeln 
gelten weiterhin außerhalb des Sportbetriebs. Ebenso die Pflicht 
zur Anwesenheits-Dokumentation. 

Vorankündigung einer Wanderung am Samstag, 14.08.
Keine große Anfahrt, mit dem Bus nach Ettlingen, Start beim 
Albgau-Bad.
Abfahrt beim Rösselsbrünnle, wahrscheinlich um 10.16 Uhr, je 
nach Wetterlage.
Wir wandern die „Hannesenhütte - Ettlinger Linie“. Länge rd. 12 km 
mit 250 m Höhenunterschied. Es gibt gute Wege, trotzdem Schu-
he mit Profil, Rucksackverpflegung;
Einkehr ist am Schluss der Wanderung geplant.
Wanderführer: Peter Grüßinger

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel.
Infos unter Tel. 07242/4237.
Vom 29.07. - 10.09. sind Sommerferien, die Halle ist geschlossen.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, Infos unter Tel. 0721/574623.
Vom 29.07. - 10.09. sind Sommerferien, die Halle ist geschlossen.

Ihre Bankverbindung ändert sich?
Bitte teilen Sie uns das umgehend mit.
Kontakt: abo.duerrschnabel.com
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Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - Sporthalle TV 
Mörsch
Dienstags, um 9.00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz).
Der laufende Kurs ist leider ausgebucht. Infos gibt Heiner Knab, 
Tel. 07242/5059.

Radgruppe
Wir treffen uns wieder am Dienstagnachmittag für Radtouren in 
der näheren Umgebung.
Infos gibt Gisela Simm, Tel. 07242/5437. 

Mittwochs unterwegs 
04.08. - Treffen bei den Naturfreunden Mörsch
Wir wollen das Herbst- und Winterprogramm besprechen und 
zusammenstellen.
Zeit: 16.00 Uhr, Leitung: Erika Spörl

Kinderturnen - Kinder zwischen 4 und 7 Jahren
Donnerstags, um 17.00 Uhr in der Albert-Schweitzer-Schule 
Mörsch, unter Leitung von Lena Karanikolas, 
Tel. 0176/41 95 69 65.
Ab 29.07. sind Sommerferien, die Halle ist bis 17.09. geschlossen.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 Uhr 
und 20.50 Uhr unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambro-
sio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.
Vom 29.07. - 10.09. sind Sommerferien, die Sporthalle ist ge-
schlossen.

Lauf- und Walkingtreff
Wir treffen uns donnerstags, um 18.00 Uhr am Parkplatz Sand-
michel (L 566 zwischen Mörsch und Ettlingen) und laufen und 
walken in Gruppen, entsprechend dem Können der Teilnehmer.
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.
Montags, um 8.30 Uhr, treffen wir uns am Liederkranzhaus in 
Forchheim zum Walken.
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 07242/2453.

Wir spielen zusammen Boule
Freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem 
Rathaus in Rheinstetten.
Eingeladen sind Mitspieler und Mitspielerinnen, vom Anfänger 
bis zu Könner*in.
Infos bei Peter Grüßinger, Tel. 0721/518527.
Bei Temperaturen über 30 Grad finden keine Freiluftaktivitäten 
statt.

Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Liebe Mitglieder,
in den Sommerferien vom 29.07. bis 10.09. findet kein Training statt.
Erstes Training wieder ab Dienstag, 14.09.
Wir wünschen allen Mitgliedern des TSC schöne und erholsame 
Ferien!
Bleibt gesund!

Achtung, bitte Termin vormerken!
Jahreshauptversammlung 2021 am Samstag, 25.09., um 19:00 
Uhr im Vereinsheim des Gesangvereins Liederkranz 1883 Forch-
heim e. V., Dammfeld 4 c, 76287 Rheinstetten.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig an alle Mitglieder per E-Mail 
versandt. Wir bitten unsere Mitgliederinnen und Mitglieder um 
zahlreiche Teilnahme, da Neuwahlen stattfinden.

Infos
Bernhard Ernst (07242/939823)
Nadine Adams (07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Der letzte reguläre Ausbildungsabend vor der Sommerpause 
findet am 04.08., um 19:00 Uhr statt.

„Corona-Putz“
Die Bereitschaft, helfende Hände und die Jugend, sind aufgefor-
dert am 13.08., von 15:00 - 20:00 Uhr und am 14.08., von 9:00 
- 13:00 Uhr das DRK-Haus flott zu machen.
Ausklingen lassen wir die Aktion am 14.08. ab 16:00 Uhr für alle 
Helfer, mit einem Grillabend. Alles findet natürlich nach dem 
gültigen Hygienekonzept statt. Organisation übernimmt die Be-
reitschaftsleitung.
Folgt gerne unserer Jugend auf Instagram @jrkforchheim
www.drk-forchheim.de

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chöre - Chorproben
Die Freiheit Singers proben immer donnerstags von 19.00 - 20.30 
Uhr, der Freiheit Chor immer freitags von 19.00 - 20.30 Uhr. Je 
nach Wetterlage proben wir im freien. Bitte Hygienevorschriften 
beachten. Sollten wir im Sängerheim proben bitte 3G beachten.

Generalversammlung
Wir hatten eine harmonische Generalversammlung. Im letzten 
Jahr hatte es leider nicht geklappt aufgrund von Corona, aber jetzt 
um so besser. Bei den Neuwahlen hatten wir folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzende, nach wie vor, Emilie Gerstner, 1. Stellvertretender 
Vorsitzender Michael Müller, 2. Stellvertretender Vorsitzender 
Heinz Lehn, 3. Stellvertretende Vorsitzende Nichole Rivas. 1. 
Schatzmeisterin Susanne Müller, 2. Schatzmeister Wolfgang 
Lehn. Schriftführer/Medienwart Timo Schaudt. Beisitzer Alfred 
Bergner, Kai Kriese und Ute Bilkenroth. Datenschutzbeauftragter 
Stefan Bressel. Kassenprüfer Dietmar Weiler und Kuno Kremer. 

Sängerheim
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen immer 
in gemütlicher Runde, jedoch unter den vorgegebenen Hygiene-
regeln. Sängerheim bitte mit Maske betreten bis zum Sitzplatz.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Gesangverein Liederkranz 1883 e. 
V.  
Forchheim

Ferien
Unsere Chöre gehen in die Sommerferien. Wir wünschen allen 
gute Erholung und bleibt gesund! 
Die Chöre werden zu unterschiedlichen Zeiten wieder mit den 
Proben beginnen. Beachtet bitte die chorinternen Chat-Gruppen.
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Dampfnudelfest „to go“
In diesem Jahr kann kein klassisches Dampfnudelfest stattfin-
den. Das heißt aber nicht, dass ihr auf unsere selbstgemachten 
Leckereien verzichten müsst.
Am Samstag, 14.08. von 12 bis 18 Uhr gibt es Dampfnudeln, 
Kartoffelsuppe, Weincreme und Vanillesoße „to go“. Wie immer, 
alles hausgemacht, alles frisch gebacken und gekocht.
Damit wir Wartezeiten vermeiden, unbedingt unter 
www.liederkranz-forchheim.de/shop/ vorbestellen.

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Jahreshauptversammlung/Generalversammlung
Musiziertag am 17. Juli 2021
Luca Schreiner, hier im Bild mit seiner Musiklehrerin Frau Hilde-
gard Bauer, bekam für 10 Jahre Unterricht beim HSF ein dickes 
Lob, ein Zertifikat und ein Präsent überreicht. Trotz Schule ist 
er der Musik treu geblieben und hat immer Zeit gefunden zum 
Üben. Auch der Verein gratuliert ganz herzlich und wünscht wei-
terhin viel Spaß beim Klavierspielen.

Ferienbeginn
Der Probebetrieb ruht in den Ferien. Und somit wünschen wir al-
len Schülern, den Jugendlichen und den Eltern erholsame Ferien 
und gute Freizeitgestaltungen. Wir freuen uns, wenn es nach den 
Ferien hoffentlich beim Präsenzunterricht bleibt. Auf ein gesun-
des Wiedersehen ab dem 13. Sept. 2021. Euer HSF

Homepage
Es gibt viele Bilder vom Musiziertag und von der GV mit Berich-
ten, die Sie gerne auf unserer Homepage 
harmonika-spielring-forchheim.de anschauen können.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Schöne Proben, neue Stücke, Eis und Pizza 

Nachdem Bläser-AG und Schülerorchester bei Wind und Wetter 
unter dem Vordach im Schulhof der Schwarzwaldschule fleißig 
geprobt und auch neue Stücke erarbeitet haben, neigt sich das 
Schuljahr nun dem Ende. Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und traditionell lassen wir es uns dann nochmal richtig gut ge-
hen. Die Bläser-AG hatte sich zum Abschluss Eis und diverse Sü-
ßigkeiten gewünscht und das Schülerorchester gönnte sich Pizza 
aus der Orchesterkasse. Wir sind froh, nach dem pandemiebe-
dingten, monatelangen „Blasverbot“ wieder draußen musizieren 
zu dürfen. Bitte beachtet die E-Mails wegen Proben in den Ferien. 
Der Nachbarschaft sei für manchen Applaus und das Weghören 
gedankt, denn die 10 Kinder der Bläser-AG sind ebenso wenig 
leise wie das 16-köpfige Schülerorchester und weithin zu hören. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten Proben! Neue fortgeschrit-
tene Mitmusiker sind in beiden Ensembles herzlich willkommen. 
Gerne unterstützen wir auch Kinder und Erwachsene, die anfan-
gen wollen, ein Instrument zu erlernen.
Die Bläser-AG trifft sich dienstags von 16.15 bis 17.15 Uhr unter 
dem Dach im Schulhof der Schwarzwaldschule, das Schüleror-
chester wird danach von 17.45 bis 18.45 Uhr an gleicher Stelle 
aktiv.
Das Hauptorchester probt ebenfalls dienstags von 19.00 bis 
21.00 Uhr auf dem Gelände der Naturfreunde Forchheim im Sil-
berstreifen.

Di., 10. August ab 19.00 Uhr ist nächste öffentliche Probe - 
weil‘s so schön war!

Obst- und Gartenbauverein  
Forchheim

Einladung zur Jahreshaupthauptversammlung
Samstag, 31. Juli 2021 um 16.00 Uhr auf der Vereinswiese in der 
Pachtanlage im Dammfeld.

Tagesordnung
1.	Begrüßung
2.	Totenehrung
3.	Geschäftsberichte
	 a) Bericht des Vorstandes
	 b) Bericht des Kassiers
 	 c) Bericht der Revisoren
 	 d) Aussprache zu den Berichten
4.	Entlastung der Verwaltung
5.	Wahl des 2. Vorstandes und Bestätigung Obmann
6.	�Entlastung der Verwaltung für die Wirtschaftsjahre 2019 und 

2020
7.	Aktivitäten für das Jahr 2021 und 2022
8.	Anträge
9.	Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind bis spätestens 29.07.2021 
beim 1. Vorsitzenden Markus Schlemmer, Pfalzstraße 8, 76287 
Rheinstetten schriftlich einzureichen. Die aktuellen Vorgaben 
der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg sind 
einzuhalten.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Die Zweite ist weite(r)
Am vergangenen Sonntag trafen die Jungs der zweiten Mann-
schaft des FVF auf den ASV Hagsfeld in der ersten Runde des 
Kreispokal. Die jungen Mannen von Trainer Bertsch liefen auf, 
mit dem klaren Ziel die nächste Runde zu erreichen an. 
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Voll motiviert begann das Spiel mit einigen Versuchen direkt in 
Führung zu gehen. Dies gelang Dennig in der 8. Minute, nachdem 
er infolge eines blitzschnell ausgeführten Konter zwei Gegen-
spieler stehen ließ und ins rechte Eck einnetzte. Jedoch gleicht 
Hagsfeld in der 10. Minute zum 1:1 Zwischenstand aus. Die 
Jungs vom FVF ließen sich jedoch nicht unterkriegen und nach 
einem missglücktem Schussversuch von Brenner kam der Ball 
auf Umwegen zu Kastner. Dieser ließ sich die Ruhe nicht nehmen 
und schob auf Höhe des Sechszehners denn Ball in die rechte 
Ecke ein.
Nach dem Anpfiff zur zweiten Halbzeit wechselte Coach Bertsch 
die Spieler Heizmann, Faller und Wenzel ein, um frischen Wind 
ins Spiel zu bringen, da einige Spieler vom zuvor abgehaltenen 
Trainingswochenende gebeutelt waren. In der 70. Minute vollen-
dete Dennig einen perfekt gespielten Konter zum 3:1. 
Jedoch sorgte Hagsfeld in der 76. Minute durch einen direkt 
ausgeführten Freistoß für das 3:2-Gegentor. Dies führte zu einer 
hitzigen Endphase des Spiels. In dieser wurde nochmals eine 
Einwechslung von Hettel vorgenommen, um die Führung und 
somit den Sieg nach Hause zu bringen. Zwischenzeitlich konnte 
Wenzel einen Strahl an die Latte feuern, um das Weiterkommen 
zu untermauern. 
Damit ging das Spiel zu Ende und die Zweite des FVF kann sich 
über das Ticket für die zweite Runde im Kreispokal freuen. Hier 
treffen die Jungs von Bertsch am nächsten Sonntag auf den FC 
Germania Neureut 2.

Sommer 2021
Unser Sportfest findet aller Voraussicht nach am Wochenende 
vom 10. - 12.09. statt. Bitte vormerken.
Der FVF wünscht allen tolle Sommerferien. Der KJG ein spitzen 
Lager. Bleibt gesund, fröhlich und lieb zueinander. An alle Rei-
senden: Kommt gut wieder nach Hause.

Ergebnisse der Aktivität
SpG Daxlanden/Forchheim - SG HD Kirchheim:	�  1:7
FVF II - ASV Hagsfeld:	�  3:2
FVF I - TSV Reichenbach:	�  0:4

Kommende Spiele
Do., 29.07.
FVF II - FV Würmersheim II	 19:00 Uhr
Sa., 07.08.
FVF II - FC Spöck II	 16:00 Uhr
So., 08.08.
Pokal: FVF I - Karlsruhe Kings	 15:30 Uhr in Sulzbach
Pokal: Germania Neureut - FVF II	 14:00 Uhr
FVF III - FVP Maximiliansau	 13:00 Uhr
Unsere Spieler freuen sich wie immer über zahlreiche Unterstüt-
zung vom Spielfeldrand nach den aktuell geltenden Regeln.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Spiel - Satz - Sieg - Aufstieg
24.07., Damen 40 - Post-SG 05 Pforzheim	�  5:4
Herzlichen Glückwunsch an unsere Damen 40! 

(v.l.n.r:) J. Becker, M. Geisendörfer, K. Kieltsch, P. Kistner, C. Bit-
torf, M. Bogenschütz, L. Kurtz, S. Sommerlatte, S. Seebach

Ein 5:4-Sieg im vorletzten Spiel der Saison bedeutet Platz 1 in 
der Oberliga und somit den Aufstieg in die Badenliga. Bereits 
nach Einzeln hätte mit einem 5:1 alles in trockene Tücher ge-
bracht werden können. Das letzte Einzel am Tag ging aber im 
MTB mit 10:8 an die Gäste aus Pforzheim. So gingen mit einer 
4:2-Führung im Rücken Seebach/Kistner, Bittorf/Becker sowie 
Geisendörfer/Kieltsch in die Doppel, von denen das 1-er und 
3-er-Doppel überraschend in 2 Sätzen an die Gäste aus Pforz-
heim ging. Christine Bittorf und Jutta Becker gewannen ihr Match 
klar in 2 Sätzen und machten somit den Tagessieg doch noch 
klar. Durch eine konstant geschlossene Mannschaftsleistung an 
allen Spieltagen ist dieser Aufstieg mehr als verdient und längst 
überfällig. Am Sonntag, 01.08, ab 12.00 Uhr, findet das Spiel zu 
Hause gegen die Damen 40 aus Heidelberg statt. Viel Spaß und 
Erfolg. 

Sa., 24.07., Herren 40 II - TC Rüppurr I	�  4:2
Ebenfalls Glückwünsche an die Herren 40-II, die mit dem 4:2 
gegen Rüppurr ungeschlagen ihre erste Saison als Tabellenerster 
beenden und somit ebenfalls den Aufstieg klar machten. Super 
Start und weiter so. 

Sa., 24.07., TC Durlach II - Herren 40 I	�  5:4
Eine äußerst knappe Niederlage! 4 Matches wurden erst im 
Tiebreak entschieden, jeweils 2 in den Einzeln und 2 im Doppel. 
Leider gewannen alle 4 MTB die Gastgeber. Da fehlte leider et-
was Glück. Schade. Wir drücken die Daumen fürs letzte Spiel am 
31.07.

So., 25.07., TSG TC RW Schöllbronn/TC Völkersbach - Damen I	� 3:3
Spannender geht‘s nicht! Von 6 Matches wurden 4 im Tiebreak 
entschieden. Jelena R. und Lara B. gewannen ihr Einzel im MTB. 
Anschließend ging das 2-er-Doppel im MTB an die Gastgeber. Das 
1-er-Doppel gewannen unsere Damen im MTB. Mit gleich vielen 
Siegen, gleicher Punktzahl und nur einem Matchpunkt weniger 
als der Tabellenführer schließen die jungen Damen (ungeschla-
gen) die Saison auf dem 2. Platz ab und verfehlen den Aufstieg 
somit denkbar knapp. Prima! 

So., 25.07., Herren II - TC Eutingen	�  2:4
Die erste Niederlage. Sehr schade! Denn das 2:4 liest sich deut-
licher, als der Spielverlauf war. 2:2 hieß es nach den Einzeln, 
wobei ein Match nur knapp und ein Doppel erst im Match-Tiebre-
ak verloren gingen. Der 3. Platz ist für unsere junge Truppe ein 
schöner Erfolg. Weiter so!

Fr., 23.07., TC Malsch - U12 gemischt	�  4:2
Bereits am Freitag spielte unsere U12 gemischt in Malsch. Nach 
den Einzeln stand es bereits 3:1 für die Gastgeber. Mateo V. holte 
den ersten Punkt mit einem klaren 6:0/6:0 nach Hause. Bei den 
Doppeln gewannen Moritz S./Mateo V. Das Mädchen-Doppel mit 
Mia K./Ida W. ging an den TC Malsch. 

Vorschau Jugend
Fr., 30.07., U12 gemischt - TC Rebland

Vorschau Erwachsene
Do., 29.07., Damen 60 Doppel - TC Malsch
Sa., 31.07., TSG FC Südstern/TS Mühlburg I - Herren 40 I 
So., 01.08., Damen 40 - TC SG Heidelberg

Budo-Club – Abteilung Judo, 
Ortsgruppe Mörsch

Sommerpause
Über die großen Sommerferien bleibt leider auch unsere Trai-
ningshalle geschlossen. Daher findet ab heute (22.07.) kein 
Training statt! Planmäßiger Start ist nach den Sommerferien am 
Do., 16.09/Mo., 20.09 (Zeiten siehe unten). In den Sommer- 
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ferien kann weiterhin in den Hallen des BCK in Karlsruhe trainiert 
werden (Alte Reithalle/Alte Kapelle Wißmannstraße). 
Aktuelle Infos gibt es auch unter www.budoclubkarlsruhe.de.

Ort
Kleine Halle Albert-Schweitzer-Grundschule

Montags
16:30 - 17:45 Uhr Schüler/Anfänger
17:45 - 19:00 Uhr Jugend

Donnerstags
17:00 - 18:30 Uhr Kinder/Anfänger
18:30 - 20:15 Uhr Jugend

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

Stammtisch
Der Stammtisch des ehemaligen gemischten Chores findet aus-
nahmsweise nächste Woche am Mittwoch, 04.08, um 17:30 Uhr 
beim Bruderbund statt. Wir hoffen natürlich auf sonniges Bier-
gartenwetter und freuen uns auf ein Wiedersehen.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Sängerferien
Die Sängerinnen und Sänger von Chorus of Concord und Män-
nerchor begeben sich in den Ferienmodus. Wir wünschen allen 
eine gute Erholung und ein gesundes Wiedersehen. Der Chorus 
of Concord trifft sich erstmals wieder am Donnerstag, 9. Septem-
ber und der Männerchor am Freitag, 17. September zur ersten 
Singstunde nach der Sommerpause.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Verwaltungssitzung am 3. August
Die nächste Verwaltungssitzung findet am Dienstag, 3. August, 
um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer in der Bernhardushalle statt.

Orchesterproben
Schülerorchester:
Während der Ferienzeit entfallen die Proben für das Schüleror-
chester.

Jugendkapelle:
Donnerstags von 18:30 bis 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester:
Donnerstags um 20:00 Uhr, Bernhardushalle
Wir wünschen allen Musikerinnen und Musikern, schöne und 
erholsame Ferien bzw. Urlaubstage.

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.

Rad- und Kraftfahrerverein Solidarität  
e. V. Rheinstetten-Mörsch

Jugend
Coronabedingt mussten viele Freizeitaktivitäten im letzten und 
diesem Jahr ausfallen. Für den Hallensport haben nun ja schon 

die Sommerferien begonnen. Jedoch wollen wir außerhalb des 
Trainings einen neuen Anlauf nehmen und zu zwei Terminen 
einladen. Für 02. - 03.10.21 ist ein Wochenende im Europapark 
Rust geplant, wo man in den Tipis oder den Bauwagen Übernach-
tungen buchen kann. Ein Selbstkostenanteil je Kind von 20,00 € 
für Mitglieder und 40,00 € für Nichtmitglieder ist hierfür vorgese-
hen. Verbindliche Anmeldungen bis spätestens 08.08.21 nimmt 
Sandra als SMS oder Whatsapp unter Tel. 0176/29 08 88 63 
entgegen oder Anruf per Tel. 07242/70 16 02. Außerdem wird für 
den gesamten Verein ein Ausflug am 23.10.21 in den Holiday-
park nach Haßloch angeboten. Wer Interesse hat, meldet sich bei 
Sandra. Für die Sommerferien wünschen Heide und Sandra allen 
gute Erholung und schönen Urlaub.

Mittwochsradler
Wir fahren mittwochs, auch während der Ferien, ab 16.00 Uhr 
unsere Radtouren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor der 
Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel geht es im 
moderaten Tempo ca. 30 km in die Umgebung. Fitte, ältere Fahrer 
sowie auch Elektroradler fahren bei uns mit.

Walking
Die gemischte Walkinggruppe trifft sich, auch während der Fe-
rien, donnerstags um 18.00 Uhr für etwa eine Stunde bei der 
Albert-Schweitzer-Schule Mörsch, beim Eingang Hallenbad zum 
Walken. Mitläufer sind willkommen.

Fitness-Gymnastik
Nun ist für die Sportlerinnen und ihre Trainerin Carmen Pause 
während der Sommerferien. Nach Ende der Schulferien wird dann 
wieder dienstags ab 19.00 Uhr trainiert. Nähere Infos, wann es 
wieder losgeht, erfahrt ihr an gleicher Stelle zu gegebener Zeit. 

Minigolf
Wir laden bei trockenem Wetter zu einem Besuch der Minigolf-
anlage mit den Kids zu einer Unternehmung ein. Während der 
Sommerferien ist unter der Woche montags bis freitags 14.00 bis 
21.00 Uhr geöffnet. Für eine Runde Miniaturminigolf zur Entspan-
nung, am Wochenende ist samstags 11.00 bis 21.00 Uhr, sonn- 
und feiertags 10.00 bis 21.00 Uhr geöffnet. Wer die Abteilung 
der Turnier- und Rundensportart Minigolf kennenlernen möchte, 
schaut dienstags 16.30 bis 20.00 Uhr beim Trainingsabend 
vorbei, jede Altersklasse darf sich angesprochen fühlen. Gerne 
heißen wir die großen und kleinen Gäste auf unserer Anlage will-
kommen. Weitere Infos unter www.mgwr02.de.

Verwaltung
Während der Schulferien findet kein Hallensport statt. Wir wün-
schen allen Trainern und Sportlern erholsame Sommerwochen 
und einen hoffentlich gesunden Start in den Trainingsbetrieb ab 
13.09.21.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

Mitteilung
Lange war leider nichts los, aber so langsam sehen wir Licht am 
Ende des Tunnels.
Der Vorstand hat sich getroffen um die Jahreshauptversammlung 
und Weihnachtsfeier zu planen. Wir hoffen, dass dieses Jahr alles 
von statten gehen kann. Wir werden Sie rechtzeitig informieren 
wann diese Veranstaltungen stattfinden. 
Bleiben Sie bis dahin weithin gesund.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Ergebnisse
Herren
FV Malsch - 1. SV Mörsch	�  2:1
FV RW Elchesheim - 1. SV Mörsch	�  3:0
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A-Junioren
1. SV Mörsch - ATSV Mutschelbach	� 6:1
C-Junioren
1. SV Mörsch - SG Elchesheim	�  0:1
SG Bühl - 1. SV Mörsch	�  6:2
D-Junioren
SG Au am Rhein 2 - 1. SV Mörsch 2	�  0:7
SpVgg Durlach-Aue - 1. SV Mörsch	� 1:5

Spielvorschau
Herren
Do., 29.07.2021 (FS)
FV Spfr. Forchheim 2 - 1. SV Mörsch 2	 19:00 Uhr
So., 01.08.2021 (FS)
1. SV Mörsch 2 - FV RW Elchesheim 2	 14:00 Uhr
FV Plittersdorf 2 - 1. SV Mörsch	 17:00 Uhr

Frauen (FS)
So., 01.08.2021
1. SV Mörsch - FC Odenheim	 17:00 Uhr

C-Junioren (FS)
Fr., 30.07.2021
SG DJK/FV Daxlanden - 1. SV Mörsch	 17:30 Uhr

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage 
www.tv-moersch.de.

TV Mörsch 1900 e.V.  
- Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis Vorbereitungsspiel
FV Sportfreunde Forchheim 3 - TV Mörsch 1 = 0:0

Ergebnis Kreispokal 1. Runde
Spvgg. Söllingen 1 - TV Mörsch 1 = 8:1 (4:1)
Tor: Ebau Sallah

Vorschau Vorbereitungsspiele
Samstag, 31.07.2021 / 11.00 Uhr
Phönix Durmersheim 1 - TV Mörsch 1
Sonntag, 01.08.2021 / 17.00 Uhr
SV Au am Rhein 2 - TV Mörsch 2

AH-Tradition
Hallo Mitglieder, wir hoffen, ihr seid alle gut durch die schwierige 
Corona-Zeit gekommen. Um uns alle endlich mal wieder zu sehen 
bzw. zu treffen, werden wir am Samstag, 07.08.2021 um 18.00 
Uhr unser alljährliches Grillfest beim TV-Tennis veranstalten. 
Bitte den Termin unbedingt vormerken. Bis dahin eine gute Zeit 
wünscht die Vorstandschaft.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Mit der Jugendfeuerwehr treffen wir uns wieder nach den Som-
merferien am Dienstag, 14.09.2021 um 18.30 Uhr im Feuerwehr-
haus. Bringt zur Sicherheit bitte eure Masken mit und informiert 
euch vorher über den Gruppenchat. Wir wünschen euch allen 
tolle Ferien!
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats infor-
miert.
Bitte bleibt gesund.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Probe des Hauptorchesters
Das Hauptorchester probt am Montag wie gewohnt von 19.00 bis 
20.45 Uhr.

Keine Probe des Jugendensembles
Nächsten Montag entfällt die Probe des Jugendensembles.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Danke an alle Helfer und Sponsoren des Sean Tracy Konzerts
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die zu dem gelungen Ablauf 
des Konzerts beigetragen haben. Dies spiegelt sich auch in der 
positiven Resonanz der Zuschauer mit großem Lob über die Or-
ganisation beim Einlass und des Hygienekonzepts wieder. 
Auf diesem Wege gilt der Dank auch den Sponsoren Schwarz 
Immobilien, Koch Immobilien, gSofa GmbH, Fahrschule Neu und 
Uwe Wüst. Spenden und ein Teil des Erlös soll den Überschwem-
mungsopfern in Höhe von 555 € gespendet werden.

Pokalspiel GSK Karlsruhe - SCN 0:2
Im ersten Spiel nach langer Pause hat unsere Senioren-Mann-
schaft glücklich 2:0 gewonnen. Wir bedanken uns beim TV Mörsch 
für die kurzfristige Zusage zur Benutzung des Sportplatzes.
In der nächsten Runde treten wir am So, 01.08.2021 um 15.30 Uhr 
auswärts beim TV Spöck an.
Die 2. Mannschaft ist mit 3:2 dem VSV Büchig 2 unterlegen und 
damit nicht mehr in der Pokalrunde.

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Ergebnisse Medenspiele
Unsere Damen 50 unterlagen letzten Samstag knapp der TSG TC 
BW Untergrombach/TF Bruchsal mit 4:5.

Generalversammlung 25.07.21
Letzten Sonntag fand bei strahlendem Sonnenschein unsere 
Generalversammlung statt. Wir danken allen Teilnehmern. Einen 
ausführlichen Bericht hierzu gibt es in der nächsten Ausgabe des 
Gemeindeblatts. Die Powerpoint-Präsentation zur Versammlung 
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kann auf unserer Website www.tc-neuburgweier.de unter News/
Generalversammlung Download als PDF-Dokument herunterge-
laden werden. Das Dokument ist passwortgeschützt. 
Wer Interesse daran hat, kann sich gerne per E-Mail an Aline 
(presse@tc-neuburgweier.de) wenden oder ein anderes Verwal-
tungsmitglied ansprechen. 

Schnakenstichturnier 31.07.21
Wir freuen uns auf das Schnakenstichturnier am 31.07.21 von 
13.00 bis ca. 17.00 Uhr. Hierbei wird in bunt gemischten Dop-
peln gegeneinander angetreten. 
Artur grillt uns mit seinem großartigen Team im Anschluss an das 
Turnier tolle Leckereien. 
Meldeschluss war der 28.07.21. Wir freuen uns auf einen schö-
nen Tag!
Hinweis: Über Salat- und Kuchenspenden freuen wir uns. Weiterhin 
werden noch fleißige Helfer in der Küche (Getränkeausgabe, Ge-
schirrspülen, Tische abräumen etc.) benötigt. Bitte im Vorfeld bei 
Efi anmelden, die die Koordination übernimmt (07242/93 36 55  
oder efi.gerstner@web.de).

Kommende Medenspiele
Sonntag, 01.08.
Herren - TSG 1.TC Pforzheim/Ski-Club Bötzingen (auswärts 9.30 
Uhr)
Es handelt sich um das letzte Mannschaftsspiel der Saison. 
Wir wünschen viel Erfolg!

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e. V.

Trotz eigener Not Sorge um Hochwasseropfer in Deutschland
„Bei uns zeigt man schreckliche Bilder vom Hochwasser in 
Deutschland. Wir möchten unser tiefes Mitgefühl zum Ausdruck 
bringen. Die Menschen tun uns so leid.“ Der junge Mann, der 
sich so anteilnehmend äußert, ist Iwan (29). Seit 1999 unter-
stützt „Die Polizei hilft“ ihn und seine Mutter im Rahmen des 
Hilfsprogrammes für kranke und behinderte Kinder und Jugendli-
che. Trotz seiner Lernbehinderung hat Iwan eine Ausbildung zum 
Marketing Manager absolviert - unter großen Anstrengungen 
und äußerst ärmlichen Rahmenbedingungen. Mutter und Sohn 
leben in einer Einzimmerwohnung, die staatliche Unterstützung 
reicht kaum fürs Nötigste. Und Corona hat alles noch schlimmer 
gemacht. 
Seit seinem hervorragenden Hochschulabschluss vor fünf Jahren 
sucht der fleißige und sehr gewissenhafte junge Mann einen 
dauerhaften Arbeitsplatz - und scheitert immer wieder an seinem 
gesundheitlichen Grundproblem: „Schnell schalten - das kann 
ich nicht.“ Und so wurde er immer wieder nach drei, vier Monaten 
entlassen. An seiner letzten Arbeitsstelle zahlte man ihm zwar 
nur einen Hungerlohn, behielt ihn aber - bis in Folge der Pande-
mie die Firma vor ein paar Wochen aufgelöst wurde und er nun 
wieder vor dem Nichts steht. „Wie gern würde ich mal verreisen 
und etwas für die Gesundheit zurücklegen, aber das Geld reicht 
nur für den Grundbedarf. Noch nicht einmal anständige Kleidung 
und Schuhe kann ich mir leisten. Wozu habe ich eigentlich zwei 
sehr gute Diplome und war auf der Universität? Um am Existenz-
minimum zu leben? In meinem Alter wird es doch Zeit, den Eltern 
finanziell unter die Arme zu greifen, Kinder zu haben, eine Fami-
lie, und ich kann mir nichts davon leisten.“ Schiere Verzweiflung 
hört man heraus, wenn Iwan sich um die Gesundheit der Mutter 
sorgt: „Noch nicht einmal für die Tabletten reicht das Geld immer. 
Ich möchte der Mama so gern helfen.“
Dass diese Familie Mitgefühl mit den Hochwasseropfern in 
Deutschland äußert, ist mehr als bemerkenswert. Das zeugt von 
Herzensbildung. Und ist ein Zeichen gelebter Völkerverständi-
gung! Natürlich wird „Die Polizei hilft“ angesichts der prekären 
Situation auch hier helfen. Spenden sind willkommen. 

Spendenkonto: 
Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e. V.
IBAN: DE21 6609 0800 0004 1352 61 
(Spendenbescheinigungen werden erteilt) 
Kontakt: sigrid.licht@t-online.de

Verein der Briefmarken- und
Münzensammler Hardt e. V.

Nächster Sammlertreff in Bietigheim nach den Ferien
Der nächste Sammlertreff ist für den September im „Alten Tabak- 
schuppen“ Bietigheim geplant, Tauschtage finden momen-
tan noch keine statt. Infos gibt es bei Günter Kobel unter Tel. 
07242/59 29 oder bei Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/2 87 27.


